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Stadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau
1968 – 2016

Mag. Helmut Kollau
Ein Nachruf von Bürgermeister Rudi Hakel

Mag. Helmut Kollau kam 1995 zur Stadtge-
meinde und wurde 2003 nach der Pensionie-
rung seines Amtsvorgängers und Freundes
Karl Hödl zum Stadtamtsdirektor bestellt.
Und zwar deshalb, weil ich fest davon über-
zeugt war, dass er die richtige Besetzung für
das wohl schwierigste und verantwortungs-
vollste Amt in der Liezener Stadtverwaltung
sei.

Von der heute oft zitierten Lebensplanung her
hätte Helmut Kollau noch etwa eineinhalb Jahr-
zehnte lang für seine und unsere Stadt beruflich
tätig sein können. Und er hätte weiterhin ein
glückliches Leben mit seiner Gattin Maria und
seinen Kindern Christian, Rita und Verena führen
können. Aber alles, was er gerne getan hätte und
was er in diese Richtung geplant hatte, welche
Zukunftspläne auch immer durch seinen Kopf

gegangen sein mögen, sie wurden lange vor der
Zeit am Samstag, den 2. April 2016 durch einen
unerwarteten Schicksalsschlag bei einer Schitour
mit seinen Feuerwehrkollegen zunichte gemacht.

Helmut Kollau wird allen Bürgerinnen und Bür-
gern und natürlich allen Bediensteten der Stadt-
gemeinde Liezen in Erinnerung bleiben als ein
Amtsvorstand, der sich für jeden, ohne Unterschied
auf Rang und Namen, freundlich Zeit genommen
hat.

Sein Wirken im Rathaus der Stadt Liezen war
ausgefüllt mit Arbeit von hoher Qualität und
großer Verantwortung in seinem Beruf. Daneben
war er auch bereit, seine Freizeit den Mitmenschen
zur Verfügung zu stellen und übte schon viele
Jahre eine Funktion bei der Freiwilligen Feuerwehr
Liezen-Stadt aus.

13 Jahre lang war er mein erster und wichtigster
Mitarbeiter und Vertrauter bei oft sehr schwierigen
Entscheidungen.

Ich möchte Helmut Kollau im Namen der Stadt-
gemeinde Liezen, im Namen des gesamten Ge-
meinderates und im Namen aller Mitarbeiter un-
seren innigsten Dank aussprechen – für alles, was
er uns gewesen ist: ein Mann mit Kompetenz,
Gewissenhaftigkeit, Verlässlichkeit, Verständnis
und Humor.

Persönlich möchte ich mich für seine Unterstützung
bei der Lösung oft auch schwieriger Aufgaben
und für seine für mich immer spürbare Loyalität
bedanken.

Bürgermeister

Rudi Hakel



Juni 2016 AKTUELL4

Nächste Ausgabe:
Erscheint am Donnerstag,
dem 15. September 2016

Annahmeschluss:
Montag, 22. August 2016

Der weitere Termin im Jahr 2016:
ET = Erscheinungstermin
AS = Annahmeschluss

Dezember-Ausgabe
ET: 15. Dezember 2016
AS: 21. November 2016

AKTUELL
4
WIRTSCHAFT UND 
FINANZEN
5 – 8
STADTMARKETING UND
TOURISMUS
8 – 9
BAUGESCHEHEN
10 – 13
STÄDTISCHER BAUHOF
14 – 15
VERKEHR
16 – 18
KULTUR
19 – 22
BIBLIOTHEK
22
VERANSTALTUNGEN UND 
TERMINE
23 – 24
KINDER
24 – 27
JUGEND
28
SCHULEN UND BILDUNG
29 – 33
SOZIALES, GESUNDHEIT
UND FAMILIE
33 – 36
UMWELT UND ENERGIE
37 – 38
SPORT UND VEREINE
39 – 46
AUS UNSERER
PARTNERSTADT
47
WISSENSWERT UND 
AKTUELL
47 – 50
ERINNERUNGEN
50 – 51
BÜRGERSERVICE
52 – 54
STADTTELEGRAMM
55

Inhalt

Vorjahressiegerin in der Kategorie „Bauernhöfe“:
Gertrud Bamminger, vulgo „Kratzer“, Reithtal 9.

So zeigte sich die Blumenwiese in der Ausseer Straße den Bürgern
und Besuchern unserer Stadt im Vorjahr. Dieses Jahr werden als zu-
sätzliches Service am Zaun der Wiese Schilder mit Erläuterungen
zu den meisten Blumenarten angebracht.

Auch dieses Jahr veranstal-
tet die Stadtgemeinde Lie-
zen für alle Blumenfreunde
in Liezen mit seinen Orts-
teilen Reithtal, Pyhrn und
Weißenbach wieder einen
Blumenschmuckbewerb.

Anmeldeschluss für die Teil-
nahme in diesem Jahr ist am
Donnerstag, den 30. Juni
2016.
Anmeldungen bitte im Rat-
haus unter der Telefonnum-
mer 03612/22881 Durchwahl
119 bei Herrn Marc Di Lena.

Anmeldungen zum

Blumenschmuckbewerb 2016

Wieder eine „Augenweide“
in der Ausseer Straße
Auch dieses Jahr wird es in der Ausseer Straße wieder eine Blumenwiese
geben.

Auf den Grundstücksflächen
des ehemaligen Gasthofes Lasser
gegenüber dem Verwaltungs-
gebäude der Siedlungsgenos-
senschaft „ennstal“ wurde bereits
Anfang Mai im Auftrag der
„ennstal“ wieder eines besondere

Saatgutmischung, dieses Jahr
mit dem klingenden Namen
„Bienenweide“ ausgesät.
Mit dem Erscheinungstermin
dieser Ausgabe der Stadtnach-
richten Mitte Juni sollten bereits
die ersten Blüten die Augen

der Blumenfreunde erfreuen.
Dass diese Blumenwiese zum
Anschauen und Genießen und
nicht zum Blumenpflücken an-
gelegt wird, sollte wohl nur der
Vollständigkeit halber erwähnt
werden.



Albert Krug

Eines der Großprojekte der letzten Jahre: der Neubau des Städti -
schen Bauhofes südlich des Wirtschaftsparks.

Impressum
Herausgeber und 
Medieninhaber:
Stadtgemeinde Liezen
Rathausplatz 1, 8940 Liezen
www.liezen.at
Telefon: +43 (0)3612/22881-0
Fax: +43 (0)3612/22881-3, 
E-Mail: stadtamt@liezen.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel
E-mail: rudolf.hakel@liezen.at

Redaktion:
Herbert Waldeck
Stadtamt Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22881-112
E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Gesamtherstellung:

Döllacher Straße 17, 8940 Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22086-0
Fax: +43 (0)3612/22086-4 
E-Mail: office@jostdruck.com
www.jostdruck.com

Alle Rechte vorbehalten.

Für den Inhalt der Inserate ist 
der Inserent verantwortlich.

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Soweit in dieser Ausgabe der 
Stadt nachrichten personen bezo gene
Ausdrücke  verwendet werden, 
umfassen diese Frauen und Männer
gleichermaßen.

Die erste Ungewissheit waren
die Ertragsanteile: Dadurch,
dass es nun 15 Gemeinden über
10.000 Einwohner in der Stei-
ermark gibt, erhalten wir vom
Gesamtanteil der steirischen
Ertragsanteile eine geringere
Summe.

Bei der Kommunalsteuer muss-
ten wir eine Stagnation akzep-
tieren und konnten somit keine
Erhöhung verzeichnen.

Weiters wurden auch im Jahr
2015 sehr viele kleine Repara-
turen durchgeführt. Auch diese
Ausgaben bereiteten der Fi-
nanzabteilung und mir sehr
viel „Kopfzerbrechen“.

Gerne möchten wir Ihnen einen
Überblick über einige Umset-
zungen ermöglichen:

Wir hatten im Jahr 2016 
im Ordentlichen Haushalt 
Gesamteinnahmen von
21.178.005,13 Euro und Aus-
gaben von 20.885.862,69 Euro.

Auch in diesem „Lernjahr“
konnten wir einige Projekte im
Außerordentlichen Haushalt
mit einer Gesamtsumme von
4.297.699,55 Euro umsetzen.

Und zwar:

■ Volksschule
1.220.000,00 Euro

■ Sonderschule
403.500,00 Euro

■ Rettungsdienste
125.000,00 Euro

■ Straßenbauten
844.532,24 Euro

■ Bauhofneubau
288.814,20 Euro

■ Wildbachverbauung
35.756,01 Euro

■ Spielplatz
20.819,57 Euro

■ Wasserversorgung
179.672,82 Euro

■ Abwasserbeseitigung
107.425,01 Euro

Eine weitere wichtige Aufgabe
war es, unsere Rücklagen zu
erhöhen. So konnten wir die
von 2.933.902,51 Euro (Rück-
lagen der Gemeinde Liezen
2.933.902,51 Euro, Rücklagen
der ehem. Gemeinde Weißen-
bach bei Liezen 0 Euro) auf
3.071.934,21 Euro erhöhen.

Die aktuelle 
Finanzsituation
Liezen ist im Vergleich zu an-
deren Bezirksstädten eine wach-

sende Stadt. Dieses Wachstum
kommt auch unserer Gemein-
dekasse zugute. Wir können in
diesem Haushaltsjahr bei den
Ein- und Ausgaben eine positive
Entwicklung verzeichnen.

Meine Aufgabe in den nächsten
Jahren wird sein, einen ver-
nünftigen Finanzspielraum zu

schaffen, damit wir auch in
Zukunft Großprojekte wie den
Bau der Ennstalhalle, den
Volksschulumbau und Bau des
neuen Städtischen Bauhofes
realisieren können.

Stadtrat

Albert Krug
Finanzreferent

Der Finanzreferent berichtet:

Rechnungsabschluss mit
einem Überschuss von knapp 300.000 Euro
Es war ein Jahr mit Hochs und Tiefs. Wir mussten durch die Gemeindezusammenlegung einige
Neuerungen und Änderungen durchführen. In verschiedenen Bereichen hatten wir keine Erfahrungen,
dennoch konnten wir trotz schwieriger Umstände einen Überschuss erzielen.

WIRTSCHAFT UND FINANZEN Juni 2016 5



WIRTSCHAFT UND FINANZENJuni 2016

Neueröffnung: Der neue Bauernladen der Familie Gojer befindet
sich direkt in der Fußgängerzone an der Kreuzung Bahnhofweg/
Fronleichnamsweg.

Die neue Trageboutique im Erdgeschoß des Ärztezentrums im
Pyhrnparkgebäude.

Im Bild von links: Geschäftsführer Martin Völker, Manuela Schul-
hofer (Geschäftsführung), Sabrina Köchl (Vertriebsassistentin
Filiale Liezen), Helmut PETER (Niederlassungsleiter) und Amts-
direktor-Stellvertreter Markus Schaupensteiner von der Stadt-
gemeinde Liezen.

6

Neueröffnungen in unserer Stadt:

Bauernladen Liezen
Am 24. Mai hat an der Kreuzung Fronleichnamsweg/Bahnhofweg der erste Liezener Bauernladen
mit dem klingenden Namen „’sKrautgartl“ von Karin und Egon Gojer eröffnet.

Angeboten werden heimische Pro-
dukte und traditionelle Speziali-
täten von bäuerlichen Betrieben
aus Liezen und Umgebung, wie
zum Beispiel würziges Bauernbrot,
sorgfältig behandelte Frischkäse-
sorten, gut gereifter Schnittkäse,
langsam geräucherter Speck,
schmackhafte Jausenwürstel, Essig,
Öle und Wurstwaren von artge-
recht gehaltenen Tieren sowie lie-

bevoll gestaltetes Handwerk und
noch vieles mehr. Mit jedem im
Bauernladen gekauften Produkt
erwirbt der Kunde nicht nur ein
hochwertiges handgefertigtes
Produkt, sondern unterstützt
auch die regionale Wirtschaft.
Familien Gojer freut sich, die ein-
gesammelten Schätze der Region
in ihrem Bauernladen präsen-
tieren und verkaufen zu dürfen.

Inhaberin Ramona Gollner-
Hollnbuchner ist geprüfte Tra-
geberaterin und bietet in ihrer
Boutique professionelle Trage-
beratung an. Hier erlernen El-
tern Bindeweisen für Tragetü-
cher oder testen einfach Trage-
hilfen, die dann direkt im An-
schluss auch erworben werden
können.
Die Beratung wird im 15-Mi-
nuten-Takt abgerechnet und
kostet 10 Euro/15 min. Wenn
Eltern direkt im Anschluss ein
Tuch oder eine Trage kaufen,
wird die erste halbe Stunde gut-
geschrieben.

Babys zu tragen ist seit Anbeginn
der Menschheit eines der natür-
lichsten Dinge der Welt. Der
Mensch zählt zu den „Traglingen“,
genauso wie die Koala Bären,
Kängurus oder Affen. Was bei
Naturvölkern in Afrika, Südame-
rika und Asien bis heute selbst-
verständlich ist, wird auch in un-
seren Breiten immer beliebter,
zumal durch den ständigen Kör-
perkontakt auch die emotionale
Bindung zum Kind gestärkt wird.

Kindertragen
ist das Natürlichste auf der Welt

Die Trageboutique Liezen hat seit 30. April ihre Türen geöffnet.

Völker GmbH
am Standort
Florianschitz
Die Völker GmbH hat am Standort der ehemaligen
Café-Konditorei Florianschitz an der Hauptstraße 9
eine Filiale ihres Personalbereitstellungsunter-
nehmens eröffnet.

■ Trageboutique Liezen
Rathausplatz 2
Tel. 0664/11 30 130
E-Mail: liezen@trageboutique.eu



Markus
Schaupen-

steiner,
Stadt -

gemeinde
Liezen.
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Neuer Geschäfts-
führer im Wirt-
schaftspark Liezen
Neben Mag. Thomas Mrak von der Steirischen
Wirtschaftsförderungsgesellschaft (SFG) über-
nimmt ab sofort Markus Schaupensteiner 
die Geschäftsführung des Wirtschaftsparks 
Liezen.

Beamter der Stadtgemeinde
Liezen, hat nach der Matura
an der BHAK Liezen und der
Absolvierung des Universitäts-
lehrgangs für Versicherungs-
wirtschaft mehrere Jahre eine
Journalismusausbildung bei
Sender Antenne Steiermark ge-
nossen und möchte vor allem
seine Erfahrungen im Bereich
der Öffentlichkeitsarbeit in den
Wirtschaftspark einbringen.

Nach dem Ableben von Mag.
Helmut Kollau wurde eine
Nachbesetzung dieser Funktion
notwendig. Schaupensteiner, A
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Etwa 20 verschiedene Marktstände werden italienische Spezialitäten anbieten und für ein buntes
Bild am Hauptplatz sorgen.
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Bella Italia zum Genießen
Mit dem „Mercato Bella Italia“ kommt das Land der kulinarischen Genüsse
heuer zum dritten Mal nach Liezen.

An den italienischen Tagen vom
21. bis 23. Juli wird der Haupt-
platz zur Piazza della festa. Bun-
ter Marktzauber und der
Charme unserer südlichen
Nachbarn sorgen für echtes
Dolce Vita.
Die italienischen Tage beginnen
am Donnerstag, den 21. Juli
mit dem Spezialitätenmarkt
„Mercato Bella Italia“ am
Hauptplatz. Der Markt bietet
auch Freitag und Samstag je-
weils ab 10.00 Uhr seine Köst-
lichkeiten an, die wir an Italien
so lieben: Käse vom Pecorino
bis zum Parmigiano, Prosciutto,
Salami, Mortadella und Dolci
in allen erdenklichen Formen

Nun möchten meine Kollegin,
Frau Inge Tischlinger, und ich
uns aufrichtig für den netten
Zuspruch und die Treue der
Stammkunden bedanken. Es
freut uns, dass wir unsere Kun-
den immer wieder mit unserem
Bestell- und Lieferservice über-
raschen. Sehr gut arbeiten wir
außerdem mit diversen Anti-
quariaten zusammen und haben
so schon viele Bücherliebhaber
mit längst vergriffenen Büchern
glücklich gemacht.

Neben aktuellen Neuerschei-
nungen ist uns vor allem die
Region sowie die Kooperation
mit hiesigen Autoren bzw. He-
rausgebern ein großes Anliegen:
Bei uns erhalten Sie beispiels-
weise das neue Buch „Sagen

aus dem Paltental“, Wander-
karten verschiedenster Verlage,
natürlich auch Alpenvereins-
karten und jene vom BEV, die
neue Xeis-Extension (Ergän-
zung zum Kletterführer) – in
Kürze erscheint zudem das neue
Buch von Peter Gruber, eine
Wilderer-Geschichte.

Übrigens:
Für alle, die gerne „online“
schmökern, bietet unser On-
lineshop mit 2 Millionen lie-
ferbarer Bücher genügend Mög-
lichkeiten dazu. Gerne können
Sie dort bestellen, den ge-
wünschten Titel direkt bei uns
abholen oder sich zuschicken
lassen und darauf vertrauen,
dass Ihr Geld in der Region
bleibt.

Die Stadtbuchhandlung Liezen
sagt DANKE
Es liegt mir sehr am Herzen, Ihnen Danke zu sa-
gen. Am 1. November 2015 habe ich die seit
Jahren in Liezen ansässige Stadtbuchhandlung
(vormals Leykam) übernommen.

Michaela Santer
von der

Stadtbuchhandlung
sagt „DANKE!“.

Stadtbuchhandlung Michaela Santer
Hauptstraße 29, 8940 Liezen

Tel. 03612/22 609
office@stadtbuchhandlung.at
www.stadtbuchhandlung.at



Italienische Köstlichkeiten am Hauptplatz von
Donnerstag, den 21. bis Samstag, den 23. Juli.
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Italo-Barde Guiseppe Palermo wird bei der „Italienischen Nacht“
am Freitag, den 22. Juli mit Live-Musik unterhalten.
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Berggasthof Zierer
Kinderspielplatzeröffnung

beim
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und Variationen. Dazu ein Glas
Sangiovese – das ist Bella Italia
wie es leibt und lebt!
Flair und italienische Lebens-

freude wird am Freitag, den 22.
Juli bei der italienischen Nacht
mit Livemusik spürbar. Urlaubs-
feeling mitten in Liezen!

Sonntag, 26. Juni 2016, 13.30 Uhr
(nur bei Schönwetter, Ersatztermin: Sonntag, 3. Juli 2016)

Kinderanimation und Grillen von „My Würstl“
(jedes Kind kann sich sein eigenes spezielles Würstl kreieren)



Herbert
Waldeck

Im Herbst 2016 startet das Verfahren für den ersten gemeinsamen Flächenwidmungsplan.

Bislang sind aufgrund einer
„Überleitungsverordnung“ so-
wohl der Flächenwidmungs-
plan von Weißenbach als auch
jener von Liezen in Kraft.

Die Stadtgemeinde Liezen wird
diesen vorgegebenen Zeitraum
von fünf Jahren jedoch nicht
ausnützen, sondern im Rahmen
der rechtlichen Möglichkeiten
so bald als möglich – in Ge-
samtbetrachtung des neuen Ge-
meindegebietes – einen neuen
gemeinsamen Flächenwid-
mungsplan erlassen.

Hierfür ist es allerdings erfor-
derlich, dass das Land Steier-

mark für Fusionsgemeinden
zunächst das „Regionale 
Entwicklungsprogramm“, kurz
REPRO, an die neu geschaf -
fenen Gebietsverhältnisse an-
passt.

Dieses Verfahren hat sich leider
etwas verzögert und so konnte
seitens der Stadtgemeinde Lie-
zen nicht wie vorgesehen An-
fang dieses Jahres mit dem Ver-
fahren zur Erstellung eines neu-
en Flächenwidmungsplanes be-
gonnen werden.

Im April dieses Jahres wurde
nun durch das Land dieses 
REPRO-Verfahren gestartet.

Somit besteht die Möglichkeit,
dass der Aufruf an die Bevöl-
kerung für die Bekanntgabe
von Planungswünschen durch
die Liegenschaftseigentümer im
neuen Gemeindegebiet bereits
im kommenden September er-
folgen kann.

Mit diesem Aufruf beginnt of-
fiziell das Verfahren zur Erstel-
lung eines neuen gemeinsamen
Flächenwidmungsplanes.

Mehr dazu und über Details
für die Bekanntgabe Ihrer Pla-
nungswünsche werde ich in
den September-Stadtnachrich-
ten berichten.

Für Auskünfte über die derzei-
tige Ausweisung Ihrer Liegen-
schaft im Flächenwidmungs-
plan sowie über die neuen Ge-
fahrenzonenpläne der Wild-
bachverbauung stehe ich gerne
zur Verfügung.

Bei persönlicher Planeinsicht-
nahme ersuche ich um Termin-
vereinbarung unter der Tele-
fonnummer 03612/22 881-
112.

Gemeinderat

Herbert Waldeck
Bau- und Raumordnungsreferent

Der erste gemeinsame
Flächenwidmungsplan

Wie an dieser Stelle bereits kurz berichtet, sind Fusionsgemeinden verpflichtet, innerhalb von fünf
Jahren ab dem Zeitpunkt der Zusammenlegung ein neues so genanntes „örtliches Entwicklungs-
konzept“ sowie einen neuen Flächenwidmungsplan zu erstellen.

BAUGESCHEHENJuni 201610
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Die Bauarbeiten für das Geschäfts-, Büro- und Wohnhaus am Standort „Admonter Straße 1“ schreiten schnell voran. Wie auf der Com-
putergrafik in der Anzeige unten ersichtlich, entsteht hier ein insgesamt viergeschoßiger moderner Komplex mit innerstädtischen
Wohnungen in den oberen Ebenen. Die Fertigstellung ist für den Sommer 2017 geplant.
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Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt
Großer Baufortschritt in der Admonter Straße 1



War beim Foto in der Märzausgabe der Stadtnachrichten noch nicht allzu viel zu erkennen, ist der Rohbau für das Seniorenwohnhaus
beim ehemaligen Erzherzog-Johann-Park in der Zwischenzeit bereits fertiggestellt. Mit den Innenarbeiten wurde bereits begonnen,
sodass einer Wohnungsübergabe noch im Jahr 2016 nichts im Wege stehen sollte.

Derzeit wird im Zuge des Bahnhofneubaues intensiv an der Fer-
tigstellung der Unterführung unter den Bahnsteigen gearbeitet.
Dieser barrierefreie Personentunnel sollte im Herbst für die Be-
nützung freigegeben werden. Damit ist zukünftig die Erreichbarkeit
der Schönaustraße und des Stadtfriedhofes vom Stadtzentrum
aus gewährleistet. Auch mit der Errichtung der Bahnsteigüberda-
chung wurde bereits begonnen. Die Gesamtinbetriebnahme des
neuen Bahnhofes ist für Dezember dieses Jahres vorgesehen.

BAUGESCHEHENJuni 2016

Nach Abbruch der Liegenschaft „Steirerbrau“ im Herbst des Vor-
jahres wurde Mitte Mai ein weiterer Teil des Dumba-Parks an der
Döllacher Straße abgebrochen. Der mehrgeschoßige Neubau an
diesem Standort, in dem sich auch die neuen Räumlichkeiten der
Polizeiinspektion Liezen befinden werden, wird in Abschnitten
errichtet. Mit dem ersten Teil des Neubaus soll noch in diesem
Herbst begonnen werden.
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Planung  -  Bauleitung  -  Liegenschaftsbewertungen  -  Sachverständigentätigkeit

8911 Admont, Hall 504

Telefon + Fax: 03613 - 3409
E-Mail: bm.kielhauser@hall-tv.at

Baumeister

Ing. Konrad Kielhauser

12

„Wohnen am Bach“ in der Fertigstellungsphase

Neuer Bahnhof noch 2016 Abbruch Dumba-Park



Das viergeschoßige Parkhaus (im Bild rechts) mit über 600 Stellplätzen wurde nach nur viermonatiger Bauzeit fertiggestellt. Derzeit
laufen die Arbeiten zum Innenausbau auf Hochtouren. Die Eröffnung des neuen Einkaufszentrums, das übrigens die Adresse
„Salzburger Straße 1“ erhalten wird, findet am Donnerstag, den 13. Oktober 2016 statt.
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Die Stadtverwaltung ersucht
die Bevölkerung für die not-
wendigen Vermessungs- und
Erhebungsarbeiten um ihr Ver-
ständnis.

RUSL GmbH
Wirtschaftspark B2, 8940 Liezen
03612-24542 und 0681-81 778 772
www.rusl.at

HAUSHALTSGERÄTE
Waschmaschinen - Wäschetrockner - Geschirrspüler

E-Herde - Kühl-/Gefrierschränke - Kaffeevollautomaten

Unterhaltungselektronik

- NEU
- GEBRAUCHT

- REPARATUREN

KOSTENLOSE LIEFERUNG von Neugeräten
in Liezen und Umgebung inkl. Entsorgung des Altgeräts

PROGRAMMIERUNG und AUFSTELLUNG
von bei uns gekauften Fernsehern

Montag - Freitag 8:00 - 17:00 Uhr durchgehend geöffnet
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Einkaufszentrum ELI – Eröffnung am 13. Oktober

Vermessungs-
arbeiten im Ortsteil
Weißenbach
Im Ortsteil Weißenbach werden seit einiger Zeit
Vermessungsarbeiten für das so genannte Geo-
grafische Informationssystem (GIS) der Stadt-
gemeinde Liezen durchgeführt.

Dieses Informationssystem
dient der Erfassung von Bau-
lichkeiten, eingebauten Leitun-
gen usw. für das gesamte Ge-
meindegebiet. Über die be-
kannten Katasterdaten hinaus
stehen die gewonnenen Daten
dann der Stadtverwaltung im
Rahmen ihrer kommunalen
Aufgaben als Baubehörde, als
Wasserversorgungsunterneh-
men sowie als Abwasserentsor-
ger zur Verfügung.

Erhebungen für 
Kanalgebühren
Auch für die geplante Anpas-
sung der Kanalbenützungsge-
bühren werden im Ortsteil Wei-
ßenbach laufende Erhebungen
durchgeführt. Dabei werden
einerseits Vermessungen durch-
geführt, aber auch Fotos von
Gebäuden oder Gebäudeteilen
angefertigt.
Selbstverständlich wird beim

Betreten von Privatliegenschaf-
ten – soweit möglich – das Ein-
vernehmen mit den jeweiligen
Eigentümern hergestellt. Wei-
ters ist es des öfteren erforder-
lich, mit den Hauseigentümern
allfällig auftauchende Fragen
abzuklären.

Jobs im Einkaufszentrum ELI
auf elishopping.at

Die Bürgerservicestelle im
Rathaus wird laufend mit An-
fragen über freie Arbeitsplätze
im neuen Einkaufszentrum
konfrontiert. Auf der Inter-
netseite www.elishopping.at

kann man seit einigen Wo-
chen mit einem Klick auf die
Markenlogos der zukünftigen
Einmieter den Kontakt für
allfällige Bewerbungen in Er-
fahrung bringen.



Juni 2016 STÄDTISCHER BAUHOF14

Bei der Entleerung von Swimming-Pools sind genaue Richtlinien
zu beachten!
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Stadtgärtnermeister Reinhard Peer erklärt den Kindern die gemeindeeigene Blumenaufzucht in
der neuen Stadtgärtnerei.

Einem Tisch in einem Sitzungssaal gleicht der neue Tisch im
Stadtpark. Dieser wurde von den Mitarbeitern des Städtischen
Bauhofs generalsaniert und größtenteils mit neuen Holzpfosten
versehen. Ab sofort steht der „Riesentisch“ mitten im Stadtzentrum
der Liezener Bevölkerung für intensive „Verhandlungen“, für
Plaudereien, zum Jausnen oder z. B. zum Kartenspielen zur Ver-
fügung.

Beseitigung von Wässern
aus Swimming-Pools
Auf Grund vieler Anfragen über die ordnungs-
gemäße Ableitung von Wässern aus Swim-
ming-Pools teilt die Kanalabteilung des Städ-
tischen Bauhofes mit:

Alle Abwässer der chemisch-
physikalischen Badewasser-
aufbereitung gelten als häus-
liche/haushaltsähnliche Ab-
wässer und sind dosiert in
den Schmutzwasserkanal ab-
zuleiten.
Beckenwässer, die Überwin-
terungszusätze und/oder bio-
zide Chemikalien wie Algen-

bekämpfungsmittel enthalten,
dürfen grundsätzlich nicht
versickert oder in ein Gewässer
abgeleitet werden.
Bei weiteren Fragen zur Ab-
leitung von Wässern aus
Swimming-Pools wenden Sie
sich bitte an die Kanalabtei-
lung des Städtischen Bauhofes
(Tel. 03612/22 881-233).

Die Volksschule in der
neuen Stadtgärtnerei
Am 3. und 4. Mai war es wieder soweit: Drei Klassen der Volksschule Liezen besuchten im Rahmen
der landesweiten Aktion „Schule in Gärtnerei“ die Stadtgärtnerei im neuen Bauhofkomplex.

Die Mitarbeiter der Gärtnerei
empfingen die Kinder einerseits
zu einer Führung durch die
neue Anlage, bei der sie das im
Unterricht erworbene theore-
tische Wissen über Pflanzen
und deren Bedürfnisse in der
praktischen Anwendung ken-
nenlernten.
Andererseits stand auch ein
praktischer Teil am Programm,
bei dem die Kinder die Pflanz-
pyramide, die im Kreisverkehr
der Hauptstraße stehen wird,

bepflanzten, bei dem sie im
Gießauto Platz nehmen durften
und nach Herzenslust die Um-
gebung gießen konnten und
zu guter Letzt Pflanzen ein-

topften, welche sie mit nach
Hause nehmen durften. Alles
in allem eine gelungene und
für die Kinder sehr lehrreiche
Veranstaltung.

Neuer
„Verhandlungstisch“
im Stadtpark
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Die neuen Hallen und Lagerräume bieten ausreichend Platz für
Maschinen und Material.

Besonders die Folientunnel mit ihren in voller Blüte stehenden
Blumen waren bei den Besuchern von großem Interesse.

Bürgermeister Rudi Hakel vor
den zahlreich erschienenen Fest-
gästen:
„Es freut mich, ein solch zu-
kunftsweisendes Projekt eröff-
nen zu dürfen“.

Eröffnung des Städtischen Bauhofes
mit Tag der offenen Tür
Nach einer Bauzeit etwas mehr als zwei Jahren wurde am Freitag, den 13. Mai 2016 der neue
Städtische Bauhof offiziell seiner Bestimmung übergeben.

A wie Abwasser reinigen

B wie Blumen setzen

C wie Containerplätze säubern

D wie Durchlässe spülen

E wie Elektroatteste erstellen

F wie Fußgängerübergänge markieren

G wie Grünflächen betreuen

H wie Holzbrücken bauen

I wie Indirekteinleiter überprüfen

J wie Jahresabrechnungen erstellen

K wie Kanäle inspizieren

L wie Lampen tauschen

M wie Mistkübel ausleeren

N wie Neophyten (nicht heimische Pflanzen) bekämpfen

O wie Ölwechsel durchführen

P wie Plakate anschlagen

Q wie Quellschüttung des Wassers messen

R wie Randleisten versetzen

S wie Straßen kehren

T wie Trockensubstanz bestimmen

U wie Unwetterschäden beseitigen

V wie Verkehrszeichen aufstellen

W wie Wasserleitungen verlegen

X Y wie X Y-Koordinaten abstecken

Z wie Zäune reparieren und
wie zahlreiche weitere Tätigkeiten

Nach der offiziellen Eröffnung
konnten die Besucher die neuen
Anlagen, bestehend aus Büro-
gebäude, Werkstätten, Garagen,
Lagerräumen und der neuen
Gärtnerei ausreichend besich-
tigen.
Die Mitarbeiter des Städtischen
Bauhofes erläuterten bei Füh-
rungen die Details der Aufga-
ben und Arbeitsabläufe.

Mit einem Kostenaufwand von
über 5 Millionen Euro wurde
durch die Siedlungsgenossen-
schaft „ennstal“ auf einem be-
reits seit längerer Zeit im Besitz
der Stadtgemeinde Liezen be-
findlichen, 1,5 Hektar großen
Grundstück mit großen Eigen-
leistungen der Bauhofmitarbei-
ter ein zeitgemäßer Bau errich-
tet, mit dem gleichzeitig die
bislang auf fünf Standorten an-
gesiedelten Abteilungen und
Lagerflächen auf einem mo-
dernen Komplex vereint werden
konnten.
Auch dem Umweltgedanken
wurde Rechnung getragen: Der

gesamte Bauhof wird in der
kalten Jahreszeit von einer
Hackschnitzelheizung – also
durch erneuerbare Energie –
mit der nötigen Wärme ver-
sorgt.
Nach den Begrüßungsworten
und der Ansprache von Bür-
germeister Mag. Rudi Hakel
erläuterte der Leiter des Städ-
tischen Bauhofes, Ing. Gilbert
Schattauer, den zahlreich an-
wesenden Eröffnungsgästen an-
hand einer alphabetischen Auf-
listung, was denn in dieser größ-
ten Abteilung der Stadtgemein-
de Liezen eigentlich geschieht
und geleistet wird:



Raimund
Sulzbacher

Im Bild von links: Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher, Ann Linhart-
Elcher, Obmann Johann Kohlbacher, Reinhold Binder, Vizebür-
germeisterin Roswitha Glashüttner, Gemeinderat Raimund Sulz-
bacher und Thomas Zolda.

Gemeinderat und Polizist Raimund Sulzbacher erläutert den Kurs-
teilnehmern das richtige Linksabbiegen mit dem Fahrrad.

Je nach Themenlage wurden
die Punkte in Gemeinderats-
sitzungen eingebracht und dort
behandelt bzw. auf kurzem Weg
an die Abteilungen der Stadt-
gemeinde oder an die Bezirks-
hauptmannschaft Liezen zur
Bearbeitung weitergegeben.
Insbesondere möchte ich Sie
darüber informieren, dass die
Kurzparkzone in der Döllacher
Straße auf Höhe des SC-Stadi-
ons mit Gemeinderatsbeschluss
aufgehoben wurde und die 17
Stellplätze aufgrund des vor-
handenen Bedarfes als Dauer-
parkplätze vermietet werden.
Über Vorschlag des Verkehrs-
ausschusses wurden u.a. fol-
gende Gemeinderatsbeschlüsse
gefasst, wobei die entsprechen-
den Verordnungen durch die
BH Liezen noch ausstehen:

■ 80 km/h Beschränkung im
Freiland auf der L 741 ab Orts-
ende Liezen/Friedau nach Döl-
lach

■ 80 km/h Beschränkung im
Freiland auf der B 146 kurz
vor der Einfahrt Abfallwirt-

schaftsverband bis Autobahn-
auffahrt A9

■ 80 km/h Beschränkung im
Freiland auf der B 113 ab der
Röthelbrücke bis zum Gam-
per

■ Beschluss über einen Schutz-
weg in Weißenbach, Höhe
Gasthof Weichbold-Marcher

Die angeführten Geschwindig-
keitsbeschränkungen sollen
dem erhöhten Verkehrsunfall-
risiko auf den beschriebenen
Straßenstellen entgegenwirken.
In nächster Zeit wird sich der
Verkehrsausschuss mit unklaren
Vorrangsituationen in Weißen-
bach sowie beim Wirtschafts-
park befassen.
Am 18. Mai fand eine Bege-
hung mit Vertretern des Blin-
den- und Sehbehindertenver-
bandes, Johann Kohlbacher,
Ann Linhart-Elcher und Tho-
mas Zolda statt. Die öffentli-
chen Einrichtungen und Ver-
kehrsflächen wurden hinsicht-
lich einer Verbesserung für Blin-
de und Sehbehinderte begut-

achtet. Der Verkehrsausschuss
wird sich dafür einsetzen, dass
kleinere Mängel möglichst bald
behoben werden. Anregungen
für neue Bauvorhaben wurden
jedenfalls den Vertretern der
Stadtgemeinde Liezen mit auf
dem Weg gegeben.
Falls Sie Fragen an mich haben,
können Sie mich jederzeit direkt

unter der Telefonnummer
0676/7255 988 oder über die
Bauverwaltung der Stadtge-
meinde Liezen unter 03612/
22 881 kontaktieren.

Ihr Gemeinderat 

Raimund Sulzbacher
Verkehrsreferent

Nach einem Einführungskurs
über die wichtigsten Verkehrs-
regeln wurde auch die Ausstat-
tung der Fahrräder erklärt und
überprüft. Bei der folgenden
Fahrradtour durch die Stadt
konnten die wichtigsten Regeln

sofort in der Praxis angewendet
werden.
Der Kurs ist ein wichtiger Bei-
trag für ein unfallfreies Ver-
kehrsgeschehen in unserer Stadt
und wird im Juni nochmals
durchgeführt.

Verkehrserziehung für minderjährige 
Flüchtlinge
Im Mai 2016 veranstaltete die Polizei Liezen in
Zusammenarbeit mit Jugend am Werk einen Ver-
kehrssicherheitskurs für radfahrende minder-
jährige Flüchtlinge in Liezen.

Neuigkeiten rund um
Straße und Verkehr

In den letzten Wochen und Monaten wurde vom Verkehrsausschuss der Stadtgemeinde Liezen
eine große Anzahl von Themen bearbeitet.

VERKEHRJuni 201616
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Vielleicht ist es vielen Autofahrern in Liezen auch noch nicht so richtig aufgefallen: Der Salbergweg in seinem Abschnitt zwischen dem
Flurweg und dem Merkur-Lebensmittelmarkt an der Werkstraße ist zum Schutz der dort wohnhaften Bevölkerung mit einem
„Fahrverbot – Ausgenommen Anrainerverkehr“ belegt.

Bitte beachten Sie diese Verkehrsregelung! Eine Missachtung kann bei einer Ahndung durch die Polizei empfindliche Geldstrafen

mit sich bringen.
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Salbergweg ausschließlich für Anrainer
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Die neuen Unterführungen bei der Eisenbahnkreuzung in Verlängerung der Schillerstraße (im Bild links), beim Autohaus Pfleger
(rechts) und die Aufweitung der Bahnunterführung südlich der Firma Knauf wurden fertiggestellt. Mit den Bauarbeiten für die
Überführung der Bahnlinie auf Höhe des Unteren Kreuzhäuslerweges wird im Sommer begonnen.

In der Ausseer Straße zwischen der Hauptstraße und dem ehe-
maligen Kino wird die Naturwärme Liezen ihr Leitungsnetz er-
weitern. Im Zuge dessen werden Wasserleitung und Kanal saniert.
Die Ausseer Straße wird in diesem Abschnitt generalsaniert.
Sobald es zu diesem Großprojekt einen Bauablaufplan gibt,
werden die Anrainer zu einer Besprechung eingeladen. Es ist
vorgesehen, die Sanierungsarbeiten abschnittsweise durchzu-
führen, um für den Verkehr kleinräumige Umleitungen gewähr-
leisten zu können.

Die aufgrund von Nässeschäden
notwendige Sanierung der Rad-
wegbrücke über die Enns sollte
noch im Juni abgeschlossen wer-
den.
Sofort nach dem Wiedereinhub
der Brücke wird auch die – von
vielen Radsportfreunden drin-
gend erwartete – Verkehrsfrei-
gabe erfolgen. Von den beauf-
tragten Firmen wurde die lange
Reparaturphase mit der während
der Wintermonate zu langsamen
Austrocknung der Holzteile be-
gründet.

Ebenfalls für den Sommer ist der Umbau der Fußgängerunter-
führung am Bahnhofweg zu einem barrierefreien Durchgang ge-
plant. Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es im
Zuge des Bauablaufs aufgrund der Baustelle zu Behinderungen
beim Durchgang und zu teilweisen Sperren kommen kann. Wir
bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Neue Bahnunterführungen fertiggestellt

Generalsanierung der Ausseer Straße

Inbetriebnahme der Enns-Radwegbrücke

Ausbau der Fußgängerunterführung
zum Bahnhof



Am 18. Juni: das Liezener Nachbarschaftskonzert im Innenhof
des Dr.-Karl-Renner-Ringes.

Sichern Sie sich Ihr Abonnement für die Grazer Oper!
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Andrea
Heinrich

MAS

Nach einem kulturell ereignis-
reichen und erfolgreichen Früh-
ling – ich erinnere an den
Abend mit Studio Dan „Eine
Art Chansons“, die Mozart-
Tage der Musikschule, den
Volksmusikabend mit Franz
Posch, das Konzert mit Fräulein
Kokett, die Vorträge „Liezen
einst und heute“, die Kabarett-
abende mit Roland Düringer
und Stipsits & Rubey, die Kult-
beimWirt-Veranstaltungen und
Konzerte der Musikvereine und

der Musikschule und noch viele
weitere Konzerte, Lesungen,
Theateraufführungen für Groß
und Klein – gibt es für Musik-
freunde noch ein paar High-
lights vor der Sommerpause:
Am kommenden Samstag, den
18. Juni findet am Dr.-Karl-
Renner-Ring das erste Liezener
Nachbarschaftskonzert statt,
organisiert von der Siedlungs-
genossenschaft Ennstal.
Eine weitere Premiere wird das
Sommernachtskonzert des Mu-

sikvereines Liezen auf der Hin-
teregger Alm am Samstag, den
25. Juni sein, wo neben dem
musikalischen Genuss auch Ku-
linarisches, eine Gratbeleuch-
tung und ein Shuttle-Service
geboten werden.
Am Freitag, den 5. August fin-
det am Weißenbacher See ein
Open Air-Konzert mit der
Gruppe „Queen Tribute“ und
„Powerfrog“ Helmut Fröschl
statt. Wir hoffen für alle Ver-
anstaltungen auf gutes Wetter

und freuen uns auf zahlreichen
Besuch!
Mit frischem Elan geht es dann
mit dem Kulturprogramm wei-
ter im Herbst. Die Planungen
sind zum Teil bereits abge-
schlossen, und wir freuen uns,
den Liezenerinnen und Lieze-
nern wieder ein anspruchsvolles
und abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten zu können.

Gemeinderätin

Andrea Heinrich, MAS
Kulturreferentin der Stadt Liezen

Samstag, 18. Juni, 18.00 Uhr

Innenhof Dr.-Karl-Renner-
Ring 3 (bei Schlechtwetter im
kleinen Kulturhaussaal)

Freier Eintritt für ALLE!

Zwei Jazzmusiker und ein klas-
sischer Cellist – begleitet durch
eine Kindertanzgruppe – ver-
wandeln die Wohnanlage in ei-
nen Konzertsaal und hinterlas-
sen bleibende und bewegende

Erinnerungen bei allen Bewoh-
nern und Besuchern.

■ Klemens Bittermann – 
Violine und Mandola

■ Christian Bakanic – 
Akkordeon

■ Erich Oskar Hütter – 
Violoncello

■ Tanja „Tamina“ Schmid – 
Tanzchoreographie

Liezener Nachbarschaftskonzert

haus.kultur 2016
„Ein Traum …!“ – ein Tanz- und Musikfest erstmals in der obersteirischen Stadt Liezen.

Opern-Abo für die Saison 2016/17
Das Kulturreferat der Stadt Liezen organisiert jedes Jahr Fahrten zu Opern-, Operetten-, Tanz- und
Musicalaufführungen nach Graz, und zwar im Sonntag-Nachmittags-Abonnement.

Achtmal pro Saison fahren die
Teilnehmer zu ausgewählten
Aufführungen, beginnend mit
Oktober.

Die letzte Fahrt ist dann im
Mai/Juni 2017.
Diese Abo-Fahrten sind für alle
Interessierten und nicht an den

Wohnsitz gebunden. Zustiegs-
möglichkeiten gibt es in Liezen,
Admont, Rottenmann oder
Trieben. Bei Interesse und für

weitere Auskünfte steht Ihnen
gerne Silvia Mader unter der
Telefonnummer 03612/22881-
130 zur Verfügung.

■ Die Aufführungen:
16.10.2016 15.00 Uhr Tristan und Isolde

06.11.2016 15.00 Uhr Chess

27.11.2016 15.00 Uhr Roméo et Juliette

11.12.2016 15.00 Uhr Nussknacker und Mäusetraum

15.01.2017 15.00 Uhr La Rondine

12.03.2017 15.00 Uhr Die Zirkusprinzessin

02.04.2017 15.00 Uhr Der Zwerg/Der Gefangene

11.06.2017 15.00 Uhr Norma

Geschätzte Kulturfreunde!

Juni 2016 19KULTUR
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Die Sängerrunde Weißenbach wird auch die Hinteregger Almmesse
zu Maria Himmelfahrt am 15. August mitgestalten.

Begeisterte das Publikum: der eigens aus Graz angereiste Pianist
Uli Rennert.
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Darbietungen der
Sängerrunde Weißenbach
Eine besondere Gelegenheit sich darzubieten, ergab sich für die Sängerrunde Weißenbach bei der
Mitgestaltung der Festmesse anlässlich des Kirchweihfestes in Weißenbach, welches am Christi
Himmelfahrtstag, den 5. Mai begangen wurde.

Radio Jazz Day Liezen 2016
Das „kleine“ Jubiläum, die 5. „24 Stunden Jazz“ am 30. April hat Radio Freequenns gut über die
weltweite „On Air“-Bühne des Radios gebracht, ebenso wie jene der Live- Konzerte in der Arkade
und im Kulturhaus Liezen bzw. das Jazz Day Extra im Nationalpark-Pavillon/Gstatterboden.

Von Mitternacht bis Mitternacht
– und damit „stolzerweise“ auch
umfangreicher als die Kollegen
von Ö1 an diesem Tag – reichte
das Programm mit Interviews
von Vancouver bis Bologna,
Hamburg und Cannes, bei der
auch lokale Jazz-Musiker wie
der Selzthaler/Grazer Sänger Pa-
trik Thurner (live im Studio)
bzw. die in New York lebende
Sängerin/Geigerin Roswitha aus
Irdning unsere Interviewgäste
waren und auch Österreichs
Jazzmusiker No. 1, Wolfgang
Puschnig, auf seinen 60. Ge-
burtstag vorausblickte.
Die auftretenden Musiker reisten
nicht nur aus Graz (Pianist Uli
Rennert, Perkussionist Franz

Schmuck), sondern diesmal
auch direkt aus London (Per-
kussionist Bernhard Schimpels-
berger) an und sorgten für einige
Weltpremieren an diesem „In-
ternational Jazz Day“ der
UNESCO, dessen „Global Con-
cert“ zwei Stunden nach dem
europäischen Ende in Liezen in
Washington D.C. von Präsident
Barack Obama eröffnet wurde.
Ein Grund mehr, dieses Projekt
(innerhalb Österreichs das um-
fangreichste) in den kommen-
den Jahren fortzuführen und
weiterzuentwickeln.

■ Infos:

www.facebook.com/
RadioJazzDayLiezen
www.jazzday.com
jazzday@freequenns.com
Tel.: 0699/1000 1698

Rock am See mit der „Queen 
Tribute“-Band (li.) und „Power-
frog“ Helmut Fröschl aus Liezen.

Von Auszügen aus der Katsch-
taler Messe, über Mozart und

Heinrich Schütz bis zu einem
irischen Segenslied spannte sich

Freuen Sie sich auf gute Un-
terhaltung an einem – hoffent-
lich – lauen Sommerabend mit
der „Queen-Tribute“-Band und

mit der Liezener Formation
„Powerfrog“ mit Frontmann
Helmut Fröschl (Änderungen
vorbehalten).

5. August 2016

Rock am See
Für den 5. August ist um 18.00 Uhr am Gelände
des Weißen bacher Badesees ein Open Air-Konzert
geplant.

der Bogen der dargebrachten
Lieder.
Zahlreiche Kirchenbesucher
würdigten den festlich gestal-
teten Gottesdienst und erfreu-
ten sich daran.

Almmesse am 15. August
Das nächste Vorhaben der Sän-
gerrunde ist wiederum die Mit-
wirkung an einem Gottesdienst,

diesmal bei der Almmesse auf
der Hinteregger Alm am 15.
August.
Zuvor wird sie sich beim Wei-
ßenbacher Dorffest am 25. Juni
präsentieren.
Diesmal allerdings nicht mit
Gesang, sondern kulinarisch:
mit Ennstaler Spezialitäten.
Über regen Besuch würde sich
die Sängerrunde sehr freuen.



Musikverein
Liezen
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Die malerische Landschaft unserer Hinteregger Alm bildet die
Kulisse für das erste Sommernachtskonzert des Musikvereins
Liezen.

Johannes Holzinger wird einige
bekannte Songs zum Besten
geben.

Am 5. August 2016: Fahrt zum
Staatsopernballett nach Bad
Aussee.

■ Kartenpreise: Kat. 1: 69 Euro,
Kat. 2: 49 Euro. Buskosten für Mit-
glieder 10 Euro, für Nichtmitglieder
15 Euro.

■ Anmeldung beim Verein
Lebens freude, Obfrau Helene
Beichtbuchner, Tel. 0664/270
3400, E-Mail: helbei@aon.at.

Zu unserem Titelbild:

Sommernachtskonzert
des Musikvereins Liezen
Ein Erlebnis für alle Sinne verspricht das Sommernachtskonzert des Musikvereins Liezen am 
25. Juni auf der Hinteregger Alm zu werden.

In diesem einzigartigen Am-
biente werden die Musiker der
Stadtmusikkapelle ein „Open
Air“ zum Besten geben, auf das
Sie sich bereits jetzt freuen dür-
fen. So nimmt Kapellmeister
David Luidold Bezug auf die
Landschaft mit der „Montana
Fanfare“ von Thomas Doss, di-
rigiert Klassisches wie die „Fle-
dermaus-Ouvertüre“ von Jo-
hann Strauß, spielt große Or-
chesterwerke wie „Gandalf“ aus
der Suite „Herr der Ringe“ und

verzichtet nicht auf Originale
wie den unverkennbaren Swing
von Glenn Miller. Das Volks-
musik-Arrangement „Klingen-
de Steiermark“ war ein Auf-
tragswerk für den Musikverein
Liezen, das im Rahmen der
Innsbrucker Promenadenkon-
zerte 2015 uraufgeführt wurde
und nun erstmals in Liezen zu
hören sein wird.
Der Liezener Sänger und er-
folgreiche Castingshow-Teil-
nehmer Johannes Holzinger

Shuttle-Busse vom Kultur-
hausplatz
Beginn der Veranstaltung ist
um 19.30 Uhr mit dem Ju-
gendblasorchester der Musik-
schule Liezen.
Shuttledienste bringen Sie ab
16.30 Uhr laufend vom Kul-
turhausplatz auf die Alm und
nach Ende des Konzerts wieder
sicher nach Hause.
Wer nicht auf seinen Privat-
PKW verzichten möchte wird
gebeten, Fahrgemeinschaften
zu bilden und am Parkplatz
Hinteregger Alm zu parken.
Sollte das Wetter gar nicht mit-
spielen, wird die Verlegung ins
Kulturhaus Liezen ab 23. Juni
auf www.musikverein-liezen.at
und auf den Plakaten bekannt-
gegeben.

Nicht zuletzt ein herzliches
„Danke“ an alle Mitglieder der
Almgenossenschaft Hinteregg
mit ihrem Obmann Toni Zech-
ner und an Familie Toni Platzer
für die Möglichkeit, diese Idee
zu realisieren.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Mit dem Verein Lebensfreude
zum Staatsopernballett
Der Weißenbacher Verein Lebensfreude organisiert am Freitag, den 
5. August 2016 eine Fahrt zum Staatsopernballett in Bad Aussee.

Für Interessierte gibt es noch
freie Plätze. Die Aufführung
steht unter dem Motto „Heimat
großer Töchter – Kraftort Aus-
seerland“.
Abfahrt ist um 16.15 Uhr in
Liezen (Haltestellen in Liezen:

Schillereiche und Busbahnhof)
und um 16.30 Uhr am Dorf-
platz in Weißenbach. Rückkehr
ist um ca. 23.30 Uhr. Vorstel-
lungsbeginn ist um 19.30 Uhr,
um ca. 17.00 Uhr gibts beim
Moser in Klachau eine Jause.

wird den Song „Don’t let the
sun go down on me“ von Elton
John und Bernie Taupin sowie
die eine oder andere Überra-
schung auf die Bühne bringen.
Für den gemütlichen Rahmen
sorgen Speis’ und Trank vom
Lions Club Liezen und Spe-
zialitäten der Almbauern. Zur
Dämmerung werden die Hoch-
angern mit Sonnwendfeuern
beleuchtet.



Der Musikverein Weißenbach bei Liezen bedankt sich beim zahl -
reich erschienenen Publikum.

Lustig und lehrreich sind die
Workshops mit Fred Ohenhen
in der Bibliothek!
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Musikverein Weißenbach bei Liezen
Am Pfingstsonntag, den 15. Mai 2016 lud der Musikverein Weißenbach bei Liezen zu seinem all-
jährlichen Wunschkonzert im Frühjahr ein.

Dem zahlreich erschienenen
Publikum wurde ein großarti-
ges, von Kapellmeister René
Seebacher erstelltes Programm
dargeboten, das von beliebten
Traditionsmärschen, wie dem
Radetzky Marsch und der
Tritsch-Tratsch-Polka bis hin
zu modernen Blasmusikklängen
wie „Let me entertain you“ von
Robbie Williams oder den „Pi-
rates of the Caribbean“ aus be-
kannten Kinofilmen reichte.
Die unterhaltsame Moderation
führte in gewohnter Manier
Willi Soudat.
Der Musikverein Weißenbach
möchte sich an dieser Stelle
herzlich für die großzügigen
Spenden bedanken.

Im Anschluss spielte die Blas-
musikkapelle BERSERKA aus
Ardning auf, die unsere Zuhörer
mit schwungvollen Musikstü-
cken begeisterte und kräftigen
Applaus erntete.

Public Viewing am Dorfplatz
Der nächste Auftritt der Mu-
sikkapelle Weißenbach bei Lie-
zen findet anlässlich der UEFA
Fußballeuropameisterschaft
2016 statt. Am Samstag, den
18. Juni 2016 um 16.30 Uhr
veranstaltet der Musikverein
ein Public Viewing am Wei-
ßenbacher Dorfplatz. Auch hier
wird für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt, damit das Län-
derspiel Österreich gegen Por-

tugal in vollen Zügen genossen
werden kann.
Die Musiker und Marketende-
rinnen des Musikvereines Wei-
ßenbach bei Liezen freuen sich

auf Ihr Kommen und wünschen
bereits an dieser Stelle Ihnen
und sich selbst einen unterhalt-
samen und siegreichen Fußball-
bzw. Blasmusiknachmittag.

Urlaubszeit ist Lesezeit
Auch heuer haben die Biblio-
thekarinnen der Bibliothek Lie-
zen für die Leser wieder Lektüre
für den Urlaub zusammenge-
stellt. Lustige, heitere, span-

nende, entspannende, aufre-
gende, phantastische und aus-
gezeichnete Bücher warten da-
rauf, entdeckt und in den Ur-
laub mitgenommen zu werden.

Bücherflohmarkt
Die Bibliothek veranstaltet in
den Sommerferien wie in den
letzten Jahren einen Bücherfloh-
markt. Hunderte gut erhaltene
Bücher und Spiele warten gegen
eine freiwillige Spende auf ihre

neuen Besitzer. Hinkommen
und Stöbern zahlt sich aus!

Neu in der Kinderbibliothek
Ferienschmöker
Für verregnete Ferientage, lan-
ge Urlaubsfahrten oder ein-
fach für zwischendurch haben

wir für euch viele interessante
Bücher, lustige Spiele und
spannende Hörbücher vorbe-
reitet.

Schöne, lustige und erholsa-
me Ferien wünscht euch das
Team der Bibliothek Liezen!

Genauere Angaben zu un-
seren Veranstaltungen und
interessante Neuigkeiten
findet ihr auf Facebook unter
Bibliothek Liezen und auf
unserer Homepage unter
www.liezen.bvoe.at bzw. un-
ter 03612/22 881-137.

Bibliothek Liezen auf Facebook

Bibliotheken Online
Der Medienbestand der Biblio-
thek Liezen ist auch bequem
von zu Hause aus recherchier-
bar: Unter www.bibliotheken.at
können der gesamte Bestand
der Bibliothek Liezen, der Be-
stand des Literatur Netzwerkes
Ennstal (LNE) und auch der

Medienbestand der meisten Öf-
fentlichen Bibliotheken in ganz
Österreich online abgerufen
werden. Bei Medienwünschen
aus entfernteren Bibliotheken
sind die Bibliothekarinnen der
Bibliothek Liezen gerne bei der
Fernleihe behilflich.

Beinahe täglich gibt es auf Fa-
cebook neue Buch-, Spiele-
oder Filmtipps sowie interes-

sante und aktuelle Informatio-
nen zur Bibliothek. Zu finden
unter „Bibliothek Liezen“.

■ Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr
bis 11.00 Uhr und von 15.00 Uhr
bis 19.00 Uhr

■ Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr und von
15.00 bis 19.00 Uhr

Achtung: Während der Sommerferien ist die Bibliothek am
Mittwoch geschlossen!

■ Wir sind erreichbar:

Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Tel. 03612/22 881-137
E-Mail: bibliothek@liezen.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen
www.liezen.bvoe.at
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seit 1989

■ Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen erhalten Sie beim Stadtamt Liezen/Bürgerservice unter der
Telefonnummer 03612/22 881) oder auf www.liezen.at (Veranstaltungskalender).

■ Dienstag, 14. Juni bis 
Sonntag, 10. Juli

Alle Live-Übertragungen der
Fußball-Europameisterschaft 
im großen Kulturhaussaal
Siehe Sportteil, Seite 39.

■ Mittwoch, 15. Juni
Siegerehrung der
Landeskegelmeisterschaften/
Pensionistenverband
Kulturhaus, großer Saal

■ Freitag, 17. Juni
Schlusskonzert der Musikschule
19.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

■ Samstag, 18. Juni
Public Viewing des Weißenbacher
Musikvereins
16.30 Uhr, Weißenbacher Dorfplatz

■ Samstag, 18. Juni
haus.kultur 2016 – Liezener 
Nachbarschaftskonzert der 
Siedlungsgenossenschaft Ennstal
18.00 Uhr, Innenhof Dr.-Karl-Renner-
Ring 3 (bei Schlechtwetter im kleinen
Kulturhaussaal)

■ Donnerstag, 23. Juni
„Tag der offenen Tür“ 
in der Musikschule
15.00 bis 18.00 Uhr, Musikschule
Liezen

■ Samstag, 25. Juni
Dorffest in Weißenbach mit
Oldtimer-Grand Prix
Ab 9.00 Uhr, Weißenbacher Dorfplatz

■ Samstag, 25. Juni
Sommernachtskonzert des
Musikvereins Liezen
19.30 Uhr, Hinteregger Alm (bei
Schlechtwetter im Kulturhaus,
großer Saal)

■ Sonntag, 26. Juni
Kinderspielplatzeröffnung 
mit Grillerei
13.30 Uhr, Berggasthof Zierer
(Ersatztermin bei Schlechtwetter:
Sonntag, 3. Juli)

■ Samstag, 2. Juli
2. Liezener Familiade
13.00 Uhr, Weißenbacher Badesee

■ Samstag, 2. Juli
Kinderflohmarkt
10.00 bis 13.00 Uhr, Kulturhausfoyer

■ Sonntag, 3. Juli
ARBÖ-Familienradwandertag
10.00 Uhr, Treffpunkt ARBÖ-
Prüfzentrum

■ Dienstag, 5. Juli
Jubiläumskonzert: 20 Jahre
Gesangsabteilung der
Musikschule Liezen
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal

■ Samstag, 9. Juli
30-Jahr-Feier des 
Motorradclubs MCF Liezen
Ab 10.00 Uhr, Kulturhausplatz

■ Donnerstag, 21. Juli bis
Samstag, 23. Juli

Italienischer Markt
Ganztägig, Hauptplatz

■ Freitag, 22. Juli
Italienische Nacht mit Live-Musik
19.00 Uhr Hauptplatz

■ Samstag, 30. Juli
Sommerfest des Roten Kreuzes
Ab 10.00 Uhr, Rot Kreuz-Ortsstelle,
Niederfeldstraße

■ Freitag, 5. August
Open Air-Konzert „Rock am See“
mit der „Queen-Tribute“-Band
und „Powerfrog“
18.00 Uhr, Weißenbacher See

■ Sonntag, 14. August
Sommerfest der FF Weißenbach
bei Liezen
Ab 10.00 Uhr, Rüsthaus Weißenbach

■ Montag, 15. August
Almmesse auf der Hinteregger Alm
mit der Sängerrunde Weißenbach
10.00 Uhr, Kapelle Hinteregger Alm

■ Freitag, 26. August
29. Liezener Stadtlauf
Ab 17.00 Uhr, Am Fuchshof/
Kirchenviertel

■ Samstag, 3. September
15. Internationales 
Alfa-Romeo-Treffen
9.30 Uhr, Start am Hauptplatz

■ Samstag, 17. September
Weißwurstparty des SC Liezen
16.00 Uhr, High-Stadl beim
Wissmanngut in Weißenbach

■ Freitag, 23. bis 
Sonntag, 25. September

Gebetsroither-Hausmesse 
mit 35-Jahr-Feier
Jeweils ab 9.00 Uhr,
Gebetsroitherweg 1/Weißenbach

■ Samstag, 24. September
11. Sturm- und Kastanienfest
Ab 13.00 Uhr, Kulturhausplatz

■ Samstag, 24. und 
Sonntag, 25. September

Rallye Liezen
In und um Liezen

■ Mittwoch, 28. September
Musicalaufführung „Sister Act“
20.00 Uhr, Ennstalhalle

■ Freitag, 30. September und
Samstag, 1. Oktober

Musicalaufführung 
„Tanz der Vampire“
20.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

■ Freitag, 7. Oktober
Schlussveranstaltung 
des Bezirkslaufcups
20.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

■ Samstag, 8. Oktober
Maturaball des
Stiftsgymnasiums Admont
20.00 Uhr, Ennstalhalle

■ Donnerstag, 13. Oktober
Konzert der „Dornrosen“
19.30 Uhr, Kulturhaus, 
großer Saal

■ Freitag, 14. Oktober und
Samstag, 15. Oktober

Kleiderumtauschaktion 
der kath. Pfarre
Kulturhaus, großer Saal

■ Samstag, 15. Oktober
Maturaball des
Bundesgymnasiums Stainach
20.00 Uhr, Ennstalhalle

■ Samstag, 22. Oktober
Maturaball der 
Bundesbildungsanstalt 
für Kindergartenpädagogik
20.00 Uhr, Kulturhaus, 
großer Saal

■ Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veranstaltungskalender
Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen finden Sie auch unter www.liezen.at.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottes-
dienste der Neuapostolischen Kirche statt.

Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn um
9.30 Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten.

Die Neuapostolische Kirche ladet herzlich ein, diese Gottes -
dienste zu besuchen.



Informationen aus der
katholischen Pfarre
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Informationen aus der
evangelischen Pfarre

Pfarrer
Dr. Gernot

Hochhauser

Sommerkindergarten 2016: 
Bitte rasch anmelden!
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■ 25. Juni
12.00 Uhr: Bergmesse                  
bei der Glattjoch-Kapelle

■ 3. Juli
5.00 Uhr: Fußwallfahrt von         
der Pfarrkirche Liezen zur Wall-
fahrtskirche nach Frauenberg

9.00 Uhr: Wallfahrergottes-
dienst in Frauenberg

■ 3. Juli
11.00 Uhr: Almmesse auf der
Hintersteiner Alm

■ 10. Juli
12.00 Uhr: Berggottesdienst      
am Dürnschöberl

■ 7. August
11.00 Uhr: Bergmesse am            
Blosen in Lassing

■ 15. August
10.00 Uhr: Almmesse auf             
der Hinteregger Alm

■ 15. August
10.15 Uhr: Feiertagsmesse in      
der Pfarrkirche Liezen

■ 4. September
7.00 Uhr: Abfahrt zum Pfarraus-
flug ins Mühlviertel; Böhmer-
waldregion – Stift Schlägl.

Anmeldung bitte in der Pfarr-
kanzlei.

Aktuelles aus dem
Städtischen Kindergarten:

Sommerkindergarten 2016
Die Stadtgemeinde Liezen bietet auch im Som-
mer 2016 wieder einen Sommerkindergarten
im Städtischen Kindergarten an.

■ Zeit: vom 25. Juli bis 
2. September 2016, Montag
bis Freitag von 7.00 bis 
13.00 Uhr

■ Anmeldung: Städtischer
Kindergarten, Gabriele Rei-
senhofer, 0664/251 88 36

■ Kosten: € 32,99 
pro Woche

Sofern ein Kind mindestens
drei Wochen durchgehend
den Sommerkindergarten be-
sucht und pro Woche min-
destens 10 Kinder eingeschrie-
ben sind, kann eine Sozial-
staffelung beantragt werden.

Es sieht gut aus für unsere
Sommerfreizeit in Banjole/
Kroatien von 26. Juli bis 
5. August.
Anmeldungen sind eingetrof-
fen und die Planung ist in
vollem Gange!
Es besteht noch bis 19. Juli
2016 die Möglichkeit der An-
meldung unter nachstehenden
Kontaktdaten:

■ Evangelische                  
Pfarrgemeinde Liezen

Pfarrer                                
Dr. Gernot Hochhauser
evang.liezen@aon.at
gernot.hochhauser@gmail.com
Tel. 03612/22 221              
(Pfarramt) oder

Tel. 0699/18 87 76 30        
(Gernot Hochhauser)

■ Kosten (inkl. Busreise und
Vollpension): € 320,-     
Geschwisterbonus: € 290,-

Euer Pfarrer
Dr. Gernot Hochhauser

Die anderen Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt oder
von der Homepage www.pfarre-liezen.at.
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Noch ein kräftiges „ho ruck“ – und der Maibaum steht kerzengerade
an seinem Platz.
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Aus der                     Kinderkrippe:

Maibaumaufstellen als
generationenübergreifendes Fest
In der Kinderkrippe Liezen ist es bereits zur Tradition geworden, dass der Maibaum des Genera-
tionenhauses gemeinsam mit den Bewohnern des Betreuten Wohnens aufgestellt wird.

Auch heuer wurde der Baum
wieder mit einem selbstgemach-
ten Kränzchen und vielen bun-
ten Bändern geschmückt.
Es wurde gemeinsam gesungen,
gelacht und mit vereinten Kräf-
ten und einem lauten „ho ruck“
stand der Maibaum letztend-
lich an seinem vorgesehenem
Platz.
Alt und Jung stärkten sich da-
nach bei einer verdienten Früh-
lingsjause und ließen den Tag
gemeinsam ausklingen.

Tag der offenen Tür
Die Kinderkrippe Liezen möch-
te am 8. Juli 2016 von 7.00 bis

12.00 Uhr zum Tag der offenen
Tür einladen. Dieser Tag bietet
Familien einen Einblick in die
pädagogische Arbeit, in das
Konzept und den Tagesablauf
dieser Einrichtung.

Gerne können auch Voran-
meldungen für das Betreu-
ungsjahr 2016/2017 abgege-
ben werden.
Es wird um telefonische Vor-
anmeldung bei der Leitung 
Nicole Kerschbaumer unter 
Tel. 0676/870 854 000 gebe-
ten.
Auf zahlreichen Besuch freut
sich das Kinderkrippenteam.
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Die Kinder überraschten die Bewohner mit einem musikalischen
Spiellied.

26

Für alle teilnehmenden Kinder gab es eine Saisonkarte für die
Liezener Bäder.

Die Kinder probierten sich auch an der
Feuerwehrspritze aus.

Aus dem Übungskindergarten der BAKIP

Feuer und Feuerwehr
Feuer- und Alltagsgefahren zu erkennen und erfolgreich mit diesen
Gefahren umzugehen zu lernen, das war das Ziel unseres mehr -
wöchigen Projektes zum Thema „Feuer und Feuerwehr“.

Gerade das Phänomen „Feuer“
fasziniert Kinder immer wieder.
Sie wollen es entdecken und
ausprobieren. Wir wollten die
Kinder bei ihrer Entdeckungs-
reise mit dem Feuer nicht alleine
lassen, und gemeinsam mit der

Freiwilligen Feuerwehr Pyhrn
ist es uns gelungen, wichtige
Erfahrungen im Umgang mit
Feuer zu sammeln, Chancen
und Risiken abzuschätzen und
uns in Gefahrensituationen
richtig zu schützen.

Ein herzliches Danke-
schön an die fachliche
Beratung und Beglei-
tung durch Oberbrand-
inspektor Rudolf
Schmied mit seinem
Team!

Aus dem Weißenbacher Kindergarten:

Besuch bei den Hühnern
Passend zur Osterzeit besuchten wir die Hühner von Daniela Baumann.

Frau Baumann hat uns herzlich
empfangen und mit viel Freude
und Geduld allerlei Wissens-
wertes über ihre Tiere berichtet.
Wir durften die Hühner füt-
tern, streicheln, unsere Fragen
stellen und sogar die frisch ge-
legten Eier aus dem Stall ein-
sammeln. Diese wurden im
Kindergarten noch einmal ge-
nauer unter die Lupe genom-
men und im Anschluss zu einer
leckeren Eierspeise verkocht.
Wir möchten uns auf diesem
Wege noch einmal sehr herzlich
bedanken.

Im Rahmen unserer Osterfeier
statteten wir dem Betreuten
Wohnen in Weißenbach einen
kurzen Besuch ab. Mit einem
musikalischem Spiellied und un-
seren Osterliedern überbrachten
wir den Bewohnern Ostergrüße
und verschenkten stolz unsere
Osteranhänger und selbstgefärb-
ten Ostereier. Im Anschluss gin-
gen wir gespannt wieder zurück
in den Kindergarten, wobei die
Aufregung ziemlich groß war,
ob der Osterhase wohl in der
Zwischenzeit im Kindergarten
vorbeigeschaut hat?

Kinder, Spaß und Sport
Die Aktion der ÖVP-Stadtpartei Liezen „Kinder,
Spaß und Sport“ fand auch dieses Jahr wieder
enormen Zulauf.

229 abgegebene Zeichnungen
zum Thema „Der neue Tiguan“
konnten beim Hauptsponsor
im Autohaus Laimer bewundert
werden.
Hier fand am 30. April auch
die große Prämierung der Sai-
sonkarten statt. Natürlich wur-
den alle 229 Zeichnungen prä-
miert, damit alle teilnehmenden
Kinder in den Genuss einer
Saisonkarte für das Erlebnis-

Alpenbad Liezen und für den
Badesee Weißenbach kommen
konnten.
Um ein derartiges Großprojekt
stemmen zu können, bedarf es
auch mehrerer Sponsoren, die
diese Aktion finanziell und ma-
teriell unterstützt haben.

Das Team der ÖVP Liezen
möchte sich auf diesem Weg
dafür sehr herzlich bedanken.
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Elisabeth Stelzl (li.) und 
Susanne Oberreiner.

Wolfgang und Hanni Mündler.

Viel zu entdecken gab es für die Kinder des Heilpädagogischen
Kindergartens.

Das Kinderhaus ist stolz darauf, einen Beitrag zu so wichtigen
Themen für die Zukunft unserer Kinder leisten zu können.

Aus dem                     Kinderhaus:

Immer mit dabei!
Die letzte Zeit stand unter anderem ganz im Zeichen „Umwelt – Müll – und Ökotag“.

Für uns war es von Anfang an
selbstverständlich unseren Bei-
trag zu leisten, als Christina
Ablaßer vom Abfallwirtschafts-
verband Liezen und August
Singer, Umweltreferent der
Stadt Liezen, zu uns gekommen
sind und uns vom Umweltpro-
jekt erzählt haben.

Begonnen hat alles mit ver-
schiedenen Einheiten zum The-
ma Mülltrennung, Kompos-
tierung, Wasserkreislauf und
vieles mehr, wo Frau Ablaßer
zu uns ins Kinderhaus kam und
kindgerecht alles mit den Kin-
dern erarbeitet hat.

Wir haben dann natürlich ge-
nauso beim Frühjahrsputz der
Stadt Liezen mitgemacht und
sind mit den rosa Müllsäcken
begeistert und sehr motiviert
durch die Liezener Spielplätze
gezogen.

Der Höhepunkt und Abschluss
war der Ökotag am 20. Mai,
wo wir ein kleines Theaterstück
von einer krummen Karotte
spielten, die niemand wollte,
weil sie für unsere Gesellschafts-
anforderungen nicht schön ge-
nug war. Das unter dem Motto
„Alle Lebensmittel sind kostbar
und wertvoll“.

Die Leitung unserer Institution
haben nun Susanne Oberreiner
und ihre Stellvertreterin Elisa-
beth Stelzl – beide sind Son-
derkindergartenpädagoginnen
– übernommen.
Auf diesem Weg möchten wir
Carmen und ihrer Familie alles
Gute für die Zukunft wün-
schen.

Entdeckungsreise im Wald
Die Kinder des Heilpädagogi-
schen Kindergartens begaben

sich im Frühling gemeinsam
mit den Waldpädagogen Wolf-
gang und Hanni Mündler vom
Nichtlgut in Lassing auf Ent-
deckungsreise in unsere heimi-
schen Wälder.

Mit Lupen, Insekten- und
Pflanzenbestimmungsbüchern
ausgerüstet, wurde der Birken-
wald in den Ennswiesen ent-
deckt.
Auch die Gegend rund um den
Marienwaldweg konnte unsi-

cher gemacht werden. Der Ge-
schmack des Waldklees, der
Klang des Vogelgesanges und
der Geruch feuchter Erde ließen
diese Ausflüge auf ganzer Linie
zu einem sinnlichen Erlebnis
der besonderen Art werden.

Dabei durften sie nicht nur ein-
drucksvoll erfahren, wie Hirsche
röhren und Rehe „bellen“, son-
dern auch, wie sich ein Wild-
schweinhauer anfühlt und wie
weit unterschiedlichste Wald-
bewohner springen können.

Aktuelles aus der Integrationsgruppe des Heilpädagogischen Kindergartens:

Leitungswechsel im
Heilpädagogischen Kindergarten
Mit Anfang März durfte unsere langjährige Leiterin, Carmen Stock, in den Mutterschutz gehen.
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Der Höhepunkt im Mai: die Fahrt ins Aquapulco-Thermenparadies
Bad Schallerbach.

NEWS vom Jugendreferenten:

Summer in the City 2016
Auch in diesem Jahr geht es in unserer Gemeinde heiß her: Der Sommer naht in großen Schritten
und – für alle Schüler noch viel wichtiger – auch die damit verbundenen Sommerferien.

Und für diese Zeit wollen wir
euch wieder ein abwechslungs-
reiches und spannendes Pro-
gramm im Rahmen unseres
„Summer in the city-Kinder-
und Jugendsommerprogram-
mes“ bieten.
Ein besonderes Angebot stellt
heuer die Erlebnissportwoche
mit „Xund ins Leben“ dar. Die-

se wird bei entsprechendem In-
teresse vom 18. bis 22. Juli
stattfinden. Dadurch wird eine
ganze Woche hindurch eine
ganztägige Betreuung durch ge-
schulte Pädagogen für unsere
Kids ermöglicht.
Auf alle Fälle sollte wieder für
jeden Geschmack etwas dabei
sein. Wir freuen uns daher über

viele Anmeldungen bei unseren
Vereinen. Diese Liezener Vereine
und Betriebe machen dieses
Programm nämlich erst möglich
und so können wir mit eurer
Teilnahme das Miteinander in
unserer Gemeinde stärken.

Gemeinderat

Stefan Wasmer
Jugendreferent

* Alle Kinder und Jugendlichen zwi-
schen 6 und 15 Jahren bekommen
den Informationsfolder von der
Stadtgemeinde zeitgerecht mit der
Post zugesandt. Im Folder finden
sich die Details zu den Veranstal-
tungen, Infos zur Anmeldung, die
Voraussetzungen und die entspre-
chenden Kontaktdaten.

Weiters liegen diese Folder im Bür-
gerservice im Rathaus, bei ausge-
wählten Banken, Betrieben und in
den Liezener Schulen auf.

11.07. Schnuppertraining, 9.00 – 12.00 Uhr, WSV-Tischtennis, 
Tel. 0680/21 50 649 (Annette Weichbold)

13.07. Schnitzeljagd, ab 14.00 Uhr, Kinderfreunde Liezen u. Musikverein
Liezen, Tel. 0664/937 82 10 (Isabella Seiss), Tel. 0664/830 44 91
(Barbara Zauner)

14.07. Entstehungsbrandbekämpfung, ab 16.00 Uhr, Feuerwehr 
Weißenbach, Tel. 0664/91 887 99 (Christian Haberger)

16.07. Tag der offenen Tür im Musikheim, 15.00 – 17.30 Uhr, Musikverein
Weißenbach, Tel. 0664/81 09 818 (Walter Brandmüller)

16.07. Schnuppertag, Schuhplattler D’Hochtausinger z’Weißenbach, 
ab 14.00 Uhr, Bauernhof Schwoaga, Tel. 0664/150 61 81 
(Thomas Hochlahner)

16. – 23.07. Jungscharlager, siehe Details im Folder*, Katholische Pfarre 
Liezen, Tel. 03612/22 425-0 (Gerhard März)

18. – 22.07. Erlebnissportwoche, täglich von 9.00 – 17.00 Uhr, Verein Xund 
ins Leben, Tel. 03612/22 8 81-163 (Bürgerservice Stadt Liezen)

21.07. Top-Rope-Klettern, 17.00 – 19.00 Uhr, Alpenverein Liezen, 
Tel. 0720/277 048 (Ute Preis, Christian Steffner)

23.07. Zimmergewehrschießen, 10.00 – 13.00 Uhr, Armbrust- u. Sport-
schützenverein Weißenbach, Tel. 0676/41 46 007 (Christian Luiki)

25. – 28.07. Bau eines Flugzeug-Modells, täglich von 9.00 – 13.00 Uhr, WSV
Liezen – Sektion Modellflug, Tel. 0664/471 60 26 (Heinz Jenecek)

26.07. – Jugendcamp in Kroatien, siehe Details im Folder*, Evangelische
05.08. Pfarre Liezen, Tel. 0699/18 87 76 30 (Dr. Gernot Hochhauser)

27.07. Play, Grill & Chill, ganztägig ab 9.00 Uhr, Jugendzentrum 
Liezen/Avalon, Tel. 0676/840 830 316 (Carina Griesebner)

28.07. Wasseranwendungen, 17.00 – 20.00 Uhr, Kneipp-Aktiv-Club, 
Tel. 0676/918 65 77 (Eva Hochreiner)

29.07. Chillen am See, ganztägig ab 9.00 Uhr, Jugendzentrum Liezen/
Avalon,  Tel. 0676/840 830 316 (Carina Griesebner)

29.07. Tennis-Spaß, ab 10.00 Uhr, SG Weißenbach – Sektion Tennis, 
Tel. 0664/52 52 344 (Melina Kreiter)

30.07. Wo kommt der Honig her? 14.00 – 16.00 Uhr, Bienenzuchtverein
Liezen, Tel. 0650/500 46 62 (Wolfgang Schmeißl)

31.07. – Kinderwanderlager, siehe Details im Folder*, Naturfreunde Liezen
05.08. Tel. 0676/52 96 256 (Ferdinand Kury)

02.08. Radio-Workshop, 9.00 – 15.00 Uhr, Radio Freequenns, 
Tel. 0680/122 86 67 (Hilde Unterberger)

03.08. Besichtigung Bezirksstelle, Einsatzwagen, 9.00 – 12.00 Uhr, 
Rotes Kreuz – Ortsstelle Liezen, Tel. 0664/821 85 78 (Peter Karius)

12.08. Golf-Schnupperkurs, ab 9.00 Uhr, TV Weißenbach, 
Tel. 0676/917 11 64 (Gernot Stelzer)

12. – 13.08. Abenteuer Camping, Treffpunkt 1. Tag: 16.00 Uhr bis 
2. Tag: 9.00 Uhr, Firma Gebetsroither, Tel. 03612/263 00 181

13.08. Wasser marsch & Brand aus! 9.00 – 16.00 Uhr, FF Stadt Liezen, 
Tel. 0664/603 53 425 (Gunar Braunsberger)

17.08. Afrika-Museum, Bogenschießen, Straußenfarm, 4 Stunden, 
siehe Details im Folder*, ABC Aktion Brücke in den Kongo, 
Tel. 0676/76 70 027 (Franz Wissmann)

17.08. Besichtigung Bezirksstelle, Einsatzwagen, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Rotes Kreuz – Ortsstelle Liezen, Tel. 0664/82 18 578 (Peter Karius)

24.08. Ballsporttag, 10.00 – 15.00 Uhr, NSG Liezen, 
Tel. 0676/565 80 92 (Heinz Schweiger)

Änderungen vorbehalten.

Avalon – Verein für 
soziales Engagement:

Einmal im Monat
ist Projekttag
Ein Samstag pro Monat wird für Projekte im
Jugend zentrum herangezogen.

Gemeinsam mit den Jugendli-
chen werden unterschiedliche
kleinere Vorhaben geplant und
umgesetzt: Von Eier färben, Er-
stellung von Lava-Stiften bis hin
zu Leinwandmalereien, konnten
die jungen Menschen ihre Krea-
tivität frei entfalten. Natürlich
darf dabei das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommen. Selbst-
gemachte Muffins, Pizzen oder
Gegrilltes bei Schönwetter sorg-
ten für die nötige Stärkung.
Das Highlight im Mai war die

gemeinsame Thermenfahrt
nach Bad Schallerbach mit den
beiden Jugendzentren Admont
und Rottenmann. 35 gut ge-
launte Kinder machten sich am
Pfingstdienstag um 8.00 Uhr
auf den Weg zum Aquapulco,
dem bekannten Thermenpara-
dies in Oberösterreich. Ge-
meinsam mit den Mitarbeitern
von Avalon wurden die Rut-
schen auf ihre Tauglichkeit hin
ausgiebig getestet. Es war ein
toller Tag für alle Beteiligten.
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Karin
Jagersberger

Gemeinderätin Karin Jagersberger (im Bild rechts) bei der Eröffnung des neuen Spielplatzes in 
Weißenbach.
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■ LernQuadrat
80 mal in Österreich
Alle Infos unter
www.lernquadrat.at oder
0-24 Uhr: 03612/24 086
liezen@lernquadrat.at.

Ein lang gehegter Wunsch vieler
Eltern konnte innerhalb kür-
zester Zeit geplant und umge-
setzt werden. Aufgrund seiner
zentralen Lage wurde mit die-
sem Spielplatz für Kinder, El-
tern und Begleitpersonen eine
neue Kommunikations- und
Begegnungszone geschaffen.

Im Zuge des Kirchweihfestes
wurde nun der Spielplatz in
Weißenbach unter reger Betei-
ligung der Bevölkerung offiziell
eröffnet.

Bürgermeister Rudi Hakel hob
in seiner Ansprache die Wich-
tigkeit und Bedeutung eines
Spielplatzes als generationen-
verbindend hervor und bedank-
te sich bei Pfarrer Andreas Fi-
scher für die Bereitstellung des
Grundes in Kirchennähe.

Nach der feierlichen Segnung

des Spielplatzes durch Pfarrer
Fischer nahmen die Kinder „ih-
ren“ Spielplatz mit spieleri-
schem Treiben wieder in Be-
schlag. Eine lustige Zaubershow
begeisterte anschließend Kinder

und Erwachsene gleicherma-
ßen.

Als Bildungsreferentin bedanke
ich mich bei allen Mitwirken-
den an der Errichtung des Spiel-

platzes und wünsche allen künf-
tigen Besuchern damit viel Le-
bensfreude.

Ihre Gemeinderätin

Karin Jagersberger
Bildungsreferentin

Lernen in den Ferien?
„Ja, aber zuerst ausspannen, Urlaub machen,
Freizeit genießen. Wer ein anstrengendes Schul-
jahr hinter sich hat, sollte jetzt einmal richtig
faulenzen und neue Kraft tanken“, meint Irene
Tupi vom LernQuadrat Liezen.

Schüler mit Nachprüfung soll-
ten folgende Tipps beachten:
Alle Schulsachen zusammen-
suchen, bei fehlenden Unterla-
gen Klassenkollegen fragen und
ergänzen. Weiters überlegen,
ob sie die Vorbereitungen alleine
schaffen oder doch lieber Hilfe
suchen. Spätestens Anfang Au-
gust einen Überblick über den
zu lernenden Stoff verschaffen
und am besten einen Lernplan
erstellen und diesen systematisch
bis zur Prüfung abarbeiten.

Unterstützung für jedes Alter
und alle Fächer bekommen
Schüler im LernQuadrat. Dort
gibt’s Ferienintensivkurse vom
16. August bis 9. September
2016 für Schüler mit und ohne
Nachprüfung.

Informationen der Bildungsreferentin
Der erste öffentliche Spielplatz in Weißenbach wurde nach seiner Fertig-
stellung von den Kindern sofort angenommen und hat sich inzwischen
zum gern besuchten Treffpunkt entwickelt.
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Die 4c der Volksschule Liezen durfte mit ihrer Lehrerin Gabriele
Auberger Ende April die Zugförderung in Selzthal besichtigen
und somit den Arbeitsplatz eines Lokführers kennenlernen. Be-
geistert waren die Schüler vor allem von einer Fahrt im Führerstand
einer Taurus-Lokomotive. Herzlichen Dank an Robert Hadler und
Karl Greimel für den informativen und lustigen Vormittag!

Die 3a mit Klassenlehrerin Evelyn Grabner.

Die 3b mit Klassenlehrerin Edda Zechner.

Die 3c mit Direktorin Sigrid Bacher (als Vertretung von Klassen-
lehrerin Renate Maier).

Die 3. Volksschulklassen im Rathaus
Pünktlich im Frühjahr statteten die 3. Klassen der Volksschule Liezen mit ihren Klassenlehrerinnen
Bürger meister Rudi Hakel einen Besuch im Rathaus ab.

Im Gemeinderatssitzungssaal
hatten die Schüler dann die
Möglichkeit, ihre vielfältigen

und interessanten Fragen an
unser Stadtoberhaupt zu rich-
ten.

Am Führerstand
des Lokführers
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Die Kinder der 3c- Klasse mit Klassenlehrerin Renate Maier
möchten sich bei den Sponsoren (Maschinenring Enns- und
Palten tal, Elternverein und Direktion der Volksschule Liezen)
sowie bei den Organisatoren dieses tollen Projektes herzlich be-
danken.

Mit einem Spezialfahrzeug konnten die Schulkinder die Brems-
wirkung erfahren.

Die erfolgreichen Schüler der BHAK Liezen mit ihrem Direktor
Josef Ahornegger (vorne) und ihren Betreuungslehrern Simon
Pichlmayer (li.) und Martin Kieler.

Aktuelles aus der Volksschule Liezen:

Schulübergreifendes „Bauernhofprojekt“
Anfang April kamen eine Schülerin und drei Schüler der HBLFA Raumberg-Gumpenstein in die 3c
Klasse der Volksschule Liezen und gestalteten dort einen interessanten Projekttag rund um den
Bauernhof.

Nach zwei Wochen des Übens
mit einem vom Raumberger Pro-
jektteam zusammengestellten Ar-
beitsheft und der Gestaltung eines
Klassenplakates mit dem Thema
„Unser Traumbauernhof“ kam
dann der große Erlebnistag.
Am 21. April trafen sich fünf
Volksschulklassen aus dem Be-
zirk Liezen bei strahlendem
Sonnenschein in Raumberg,
um dort an verschiedenen Sta-
tionen ihr Wissen (Maschinen-
welt, Tierparadies, Milchinsel,
…) aber auch ihre Geschick-
lichkeit und Sportlichkeit

(Gummilieslmelken, Butter-
schütteln, Traktorrallye) sowie
ihre Sinne (Palast der Gerüche,
geheimnisvolle Tastschachteln,
Schmeckstationen, …) verglei-
chen zu können.
Die Aufregung und auch der
Ehrgeiz waren groß. Bei den bei-
den Stationen „Melkkönig“ und
„Rallye“ kämpfte jedes Kind als
Einzelperson. Unser Fabian
Forstner konnte beim Rallyebe-
werb den 2.Platz erreichen. Bei
der Klassenwertung holte sich
knapp vor Liezen die Volksschule
Bad Aussee den Tagessieg.

Aktuelles aus der Volksschule Weißenbach:

Hallo Auto!
Im Zwei-Jahres-Rhythmus findet an der Volks-
schule Weißenbach die Aktion „Hallo Auto!“ statt.

Den Schülern soll dabei auf an-
schauliche Weise vermittelt wer-
den, dass ein Auto einen be-
stimmten Bremsweg hat und vor
einer Gefahrenquelle nicht sofort
anhalten kann. Die Kinder durf-
ten im ÖAMTC-Auto, das auf
50 km/h beschleunigt, mitfahren

und selbstständig an einem fest-
gelegten Punkt abbremsen. Das
Ergebnis war für alle Kinder er-
staunlich, zumal die Aktion we-
gen Regenwetters auf nasser Fahr-
bahn durchgeführt wurde.
Dieser AHA-Effekt hält hof-
fentlich noch längere Zeit an!

BHAK Liezen ist Landessieger
Beim diesjährigen Businessplanwettbewerb der Bank Austria konnte die BHAK Liezen ihre Stärke
in der kaufmännischen Ausbildung beweisen.

In der Kategorie „Bester Busi-
nessplan“ wurde die Schülergrup-
pe „Sound on fire“ unter zahlrei-
chen Teilnehmern von der fach-
kundigen Jury mit dem 1. Platz
ausgezeichnet. Die Schülerinnen
Laura Hussauf, Ines Tritscher und
Stefanie Wallner überzeugten
die Jury mit ihrer innovativen
und anspruchsvollen Arbeit. Sie
entwickelten dabei ein Konzept
zur besseren Bespielbarkeit von
Musikinstrumenten in der kal-

ten Jahreszeit. Auf dem hervor-
ragenden 3. Platz landete die
Schülergruppe mit Paul Feld-
hammer, Tobias Fösleitner, Si-
mon Gampersberger und Ema-
nuel Hofer mit ihrer Geschäfts-
idee „steirisch guat“- Fastfood
auf steirisch. Sehr erfreut über
das tolle Ergebnis zeigten sich
der Direktor der BHAK Liezen,
Josef Ahornegger, sowie die bei-
den Betreuungslehrer Simon
Pichlmayer und Martin Kieler.
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Durch dieses besondere Theaterstück werden die Persönlichkeit
und das Selbstvertrauen der Kinder gestärkt.

Mittendrin statt nur dabei: das Inklusionssportfest der Neuen
Mittelschule Liezen.

„Mein Körper gehört mir!“
Mit dem Projekt „Mein Körper gehört mir!“ werden die Persönlichkeit und das Selbstvertrauen der
Liezener Volksschüler gestärkt.

Bei diesem Programm handelt
es sich um ein interaktives,
theaterpädagogisches dreiteili-
ges Stück, mit dem das Öster-
reichische Zentrum für Krimi-
nalprävention dem sexuellen
Missbrauch an Kindern prä-
ventiv entgegentritt.

Durch dieses Theaterstück lern-
ten die Mädchen und Buben
der 3. und 4. Klassen

■ ihr Selbstvertrauen zu stärken,

■ ihren Körper als Eigentum,
als etwas Wertvolles und Schüt-
zenswertes anzusehen,

■ „Ja“- und „Nein“-Gefühle
auszusprechen,

■ eigenen Gefühlen zu trauen,

■ was sexuelle Misshandlung
durch Fremde und Familien-
angehörige bedeutet und

■ dass es feste Regeln gibt, die
sie schützen.

Die Volksschule Liezen bedankt
sich herzlich bei folgenden
Sponsoren, die dieses wertvolle
und bewährte Projekt für unsere
Schulkinder ermöglichten:
Stadtgemeinde Liezen, Raiff-
eisenbank, sReal-Immobilien,
Damen-Lionsclub Anasia, Liegl
Transporte, Siedlungsgenossen-
schaft „ennstal“, Mode Steindl,
Elektro Schöppel und Jello/Le-
derundschuh.

Aktuelles aus der Neuen Mittelschule (NMS)

Inklusionssportfest am 31. Mai 2016
Unter dem Motto „Mittendrin statt nur dabei“ organisierten Katharina Marte und Andreas Gasteiner
von der NMS Liezen ein Inklusionssportfest und luden dazu die Integrationsklassen der NMS
Liezen, der Volksschule Liezen und der ASO Liezen ein.

positive Bilanz nach der gelun-
genen Veranstaltung. Natürlich
erhielt jedes teilnehmende Kind
eine Erinnerungsmedaille, eine
Urkunde und ein Leibchen mit

dem Logo der Veranstaltung,
durch die Unterstützung von
vielen Sponsoren war es auch
möglich, die Kinder mit einer
kleinen Jause zu versorgen.

In gemischten Mannschaften
mussten die Schüler ihr sport-
liches Können aber auch Team-
geist und Geschicklichkeit be-
weisen. Rund um die Schulen
gab es 10 Stationen, bei denen
die Kinder mit großer Begeis-
terung und mit viel Einsatz die
sportlichen Aufgaben lösten.
Im Vordergrund standen der
gemeinsame Sport und Spaß in
einem barrierefreien Rahmen.

Besonders wichtig war den Or-
ganisatoren, dass das Verständnis
für Menschen mit Behinderung
geweckt und das normale Mit-
einander gefördert wurde.
„Sportliche Bewegung ist für
alle wichtig und gerade im Sport
und Spiel ist eine ungezwun-
genen Begegnung leichter mög-
lich“, erklärten die beiden Ver-
antwortlichen bei der Sieger-
ehrung und zogen eine sehr

FRANCE TOUR
… Frankreich trifft Österreich …
Am Mittwoch, den 13. April 2016 nahmen Schüler
der NMS Liezen an diesem Projekt der Französi-
schen Botschaft und des Institut Français teil.

Jean-Philippe besuchte die 2b,
die 2c und die Französisch-
gruppe der vierten Klassen und
weckte mit Spielen und Musik
Neugierde auf Frankreich und
die französische Sprache.
Jean-Philippe kommt aus dem
Burgund, wie der berühmte Di-
joner Senf, die Escargots de
Bourgogne und der Burgunder-
wein. Mit seinem Renault Kan-

goo besucht er Schulen in Öster-
reich und versucht ein aktuelles
Bild Frankreichs zu vermitteln,
z.B. mit einem Musikquiz: Viele
französische Sänger wie Celine
Dion, David Guetta, Zaz, Stro-
mae, Edith Piaf, Kendji – Ge-
winner of The Voice, waren uns
schon bekannt und die Fran-
zöschgruppe bewies sich bei ei-
nem Frankreichquiz. Merci!



Roswitha
Glashüttner

Die berühmte Tschu Tschu-
Bahn.

Das Erlernen eines Instruments fördert bei Kindern auch die Kon-
zentration und Kommunikation.

Schloss Moosham im Salzburger Lungau.

Juni 2016SCHULEN UND BILDUNG | SOZIALES, GESUNDHEIT UND FAMILIE 33

■ Musikschule Liezen
Mag. Susanne Greimel
Tel. 0664/251 88 31
E-Mail: musikschule@liezen.at

Musikschule Liezen:

„Das Glück des Musizierens“
„Der renommierte amerikanische Kognitionspsychologe Howard Gardner hat eine Intelligenztheorie
entwickelt, die auch emotionale und soziale Fähigkeiten einschließt.

Er hält musikalische Intelligenz
für eine der wichtigsten Teilin-
telligenzen des Menschen. Ak-
tives Musizieren und Singen
befähigt Kinder, ihre Umgebung
besser zu verstehen und sich
anderen mitzuteilen. Die Ver-
bindungen zwischen den Ner-
venzellen beider Gehirnhälften
wachsen besser und fördern da-
mit die Konzentration und
Kommunikation (…)“ (Zeit
online 2006, Auszug aus einem
Artikel von Sarah Schelp).
Viele Studien bestätigen den Wert
und Sinn des aktiven Musizierens.
All das erfüllt sich nur, wenn

Kinder den Musikunterricht mit
Freude und Spaß erleben. Sichtbar
wird dieses Glück auch für das
Publikum, wenn Kinder auf der
Bühne musizieren und sich an-
schließend erfüllt und mit leuch-
tenden Augen vor ihrer Familie
und Freunden verbeugen und
sich damit für den Applaus be-
danken. Diese Geschichte ist der
schöne Alltag an unserer Schule!
Falls wer Interesse hat, dieses
Glück mit uns zu teilen:

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ausflug für Mindesteinkom-
mensbezieher
Der heurige Ausflug für die
Bezieher von Mindesteinkom-
men führt uns am Donnerstag,
den 1. September 2016 ins
Salzburger Land. Geboten wer-
den eine Erlebnisfahrt mit der
Tschu Tschu-Bahn am Katsch-

berg sowie eine Besichtigung
des Schlosses Moosham im Salz-
burger Lungau.
Aus organisatorischen Gründen
werden alle Interessenten ge-

beten, sich im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Liezen an-
zumelden. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie mit Ihrer per-
sönlichen Einladung.

Urlaubsaktion für Senioren
Die vom Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung und den
Gemeinden ermöglichte Ur-
laubsaktion für Senioren mit
niedrigem Einkommen führt
heuer im 5. Turnus nach Bad
Gleichenberg und Markt Hart-
mannsdorf.
Voraussetzung für die Teilnah-
me ist die Vollendung des 60.
Lebensjahres und ein Netto-

einkommen von unter 900
Euro für allein lebende Person
oder von unter 1.350 Euro für
Ehepaare oder Lebensgemein-
schaften.
Termin: 13. bis 20. September
2016, Anmeldungen erbeten
im Bürgerservice.

Messe „Aufleben“
Vom 19. bis 20. Mai 2017 wird
unter dem Titel „Aufleben“ die
2. Messe für Soziales/Gesund-
heit, Umwelt & Sport stattfin-
den.
Nach der erfolgreichen Messe
im Jahr 2013 findet somit wie-
der eine gemeinsame Veran-

staltung der Referate Soziales/
Gesundheit, Sport und Umwelt
in der Ennstalhalle statt.
Interessierte Aussteller und Vor-
tragende sind hiermit aufgeru-
fen, mit folgenden Verantwort-
lichen in Kontakt zu treten:
■ für das Sozial- und Gesund-
heitsreferat: Vzbgm. Ros witha
Glashüttner
■ für das Sportfreferat: Ge-
meinderätin Renate Kapferer
■ für das Umweltreferat: Ge-
meinderat August Singer

Nähere Informationen erhalten
Sie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Liezen bei Barbara
Zauner unter der Telefonnum-
mer 03612/22 881-163, 
E-Mail: barbara.zauner@liezen.at.
Wir freuen uns auf viele An-
fragen und Rückmeldungen.

Ihre Referentin für 
Soziales, Gesundheit und Familie

Vizebürgermeisterin

Roswitha Glashüttner
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Bürgermeister Rudi Hakel bedankte sich bei den zahlreichen eh-
renamtlichen Mitarbeitern für ihre wertvolle Arbeit bei der Tafel
Liezen.

Tafel Liezen in neuen Räumlichkeiten
Da die bisher genutzten Räumlichkeiten im Dumba-Park mit April dieses Jahres nicht mehr zur Ver-
fügung standen, hat sich die Stadtgemeinde Liezen kurzfristig um ein geeignetes Ersatzquartier
für die Team Österreich Tafel Liezen bemüht.

Und sie hat diese in den ge-
meindeeigenen Räumlichkeiten
im Erdgeschoß des Ärztezen-
trums gefunden. Seit einigen
Wochen werden nun am neuen
Standort mit Zugang vom Rat-
hausplatz jeden Samstagabend
von 18.30 bis 20.00 Uhr Le-
bensmittel an Bedürftige aus-
gegeben.
Die Team Österreich Tafel sorgt
dafür, dass einwandfreie und
frische Lebensmittel, die aber
nicht mehr verkaufbar sind,
nicht im Müll, sondern bei be-
dürftigen Menschen auf dem
Tisch landen. Die freiwilligen

Helfer sammeln dazu über-
schüssige, einwandfreie Lebens-
mittel ein, sortieren und ver-
teilen sie. Die Waren werden
von Supermärkten, Lebensmit-
telgeschäften, Bäckern oder
Bauern gespendet.

Dazu Bürgermeister Rudi Ha-
kel: „Seit über sieben Jahren
sorgen die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter dafür, dass die Lebens-
mittel bei den Bedürftigen lan-
den. Diese Leistung ist überaus
beachtens- und lobenswert und
muss natürlich auch über pas-
sende Räume verfügen!“

Achterbahn:

Plattform für Menschen mit
psychischer Beeinträchtigung
Im Beratungszentrum Liezen, Fronleichnamsweg 15, finden regelmäßig Treffen der Achterbahn-
Selbsthilfegruppe statt.

Menschen mit psychischer Be-
einträchtigung sind eingeladen,
an diesen Treffen mit Plauderei,
Kaffee und Kuchen teilzuneh-
men. In den Gruppen findet

ein zwangloser Erfahrungsaus-
tausch statt.
Das nächste Treffen findet am
24. Juni 2016 in der Zeit von
15.30 bis 18.30 Uhr statt (Be-

ratungszentrum Liezen, Fron-
leichnamsweg 15, Tel. 0664/
366 45 94, Dominik).
Alle Termine und News finden
Sie auf einen Blick unter

www.achterbahn.st. Dort können
Sie sich auch in den Achterbahn-
Newsletter eintragen und mit ei-
nem Klick unsere Aktivitäten
auf facebook mitverfolgen.

Jour fixe zum Thema „Gewalt an Kindern“
Auch im Jahr 2016 bietet das Kinderschutz-Zentrum Liezen wieder regelmäßige Jour fixe-Termine
zum Thema „Gewalt an Kindern“ an und ladet dazu Berufsgruppen, die mit Kindern oder für Kinder
arbeiten, ein, an diesen Treffen teilzunehmen.

Das Ziel dieser monatlichen
Vernetzungstreffen besteht in
der Vermittlung wichtiger As-
pekte der Kinderschutz-Arbeit
und darin, Hilfestellung für
den Umgang mit Verdacht auf
Gewalt an Kindern zu bieten
und den Austausch zwischen
den Berufsgruppen zu fördern.
Die nächsten Termine sind am

Mittwoch, den 22. Juni, am
Mittwoch, den 28. September
und am Mittwoch, den 23.
November 2016, jeweils um
16.00 Uhr im Kinderschutz-
Zentrum Liezen, Sonnenweg
2. Anmeldung bitte telefonisch
unter 03612/21002 oder per
E-Mail an office.kisz.liezen@
stmk.volkshilfe.at.

■ Kinderschutz-Zentrum
Sonnenweg 2, 8940 Liezen
Tel.: 03612/21 002
Fax: 03612/21 002 4
E-Mail: office.kisz.liezen@stmk.volkshilfe.at
www.kinderschutz-zentrum.com
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Das Volkshilfe Seniorenzentrum organisierte dieses Jahr einen
Besuch beim Liezener Kirtag. Schaumrollen, türkischer Honig und
ein kleiner Zwischenstopp in der Fußgängerzone ließen die Herzen
unserer Bewohner höher schlagen, die sogar Lebkuchenherzen an
unsere Mitarbeiter verschenkten. Ein gelungener Ausflug, der na-
türlich nächstes Jahr gerne wiederholt wird.

Die Muttertagsfeier wurde heuer generationenübergreifend gefeiert:
Das Volkshilfe Kinderhaus stellte ein sehr unterhaltsames und ab-
wechslungsreiches Programm zusammen. Es wurde gesungen,
gespielt und getanzt und natürlich fehlte auch das Muttertagsgedicht
nicht. Vom einstudierten Tanz wurde von den Besuchern und den
Bewohnern sogar eine Zugabe gefordert.

Bürgermeister Rudi Hakel besuchte kürzlich die Vernissage von
Patrick Bubna-Litic im Haus der Inklusion der Lebenshilfe Ennstal
(im Bild von links: Bürgermeister Hakel, Gertrude Rieger von der
Lebenshilfe Ennstal mit dem Künstler Patrick Bubna-Litic). Diese
Ausstellung unter dem Titel „Die Farben der Musik“ kann ab
sofort bis Oktober 2016 kostenlos zu den Büroöffnungszeiten
(Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von
8.00 bis 12.00 Uhr) im Haus der Inklusion der Lebenshilfe Ennstal,
Fronleichnamsweg 11, besichtigt werden.
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Sozialzentrum:

Besuch beim Kirtag

Abwechslungsreiche
Muttertagsfeier

Vernissage im
Haus der Inklusion



Ab 20.00 Uhr live: 
Die Vagabunden.

Besuchen Sie das Sommerfest des Roten Kreuzes am 30. Juli 2016.

■ Kontakt:

Hospizteam Liezen 
und Umgebung

Tel. 0664/56 56 564

■ Infos für Begleitungen:

Tel. 0676/920 77 92

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Hospizvereines wurden
kürzlich für ihre Tätigkeit geehrt.

Als Rahmenprogramm gibt es
um 10.30 Uhr die Weihe des
neuen Einsatzfahrzeuges. Weiters
werden an verschiedenen Ver-
kaufsständen Produkte aus der
Region angeboten. Ein buntes
Tagesprogramm mit Flohmarkt,
Musik, einer Hüpfburg für die
Kinder und eine große Verlosung
mit Hauptgewinn und tollen

Sommerfest des Roten Kreuzes
mit Fahrzeugweihe

Am Samstag, den 30. Juli 2016 findet ab 10.00 Uhr auf dem Gelände des Roten Kreuzes an der
Nieder feldstraße ein Sommerfest bei freiem Eintritt statt.

Hospizverein Steiermark
ehrt langjährige Mitarbeiterinnen
Im Rahmen einer Sitzung des Hospizteams Liezen und Umgebung wurden kürzlich 14 Mitarbeiterinnen
für ihre 10-jährige bzw. 15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit beim Hospizverein geehrt.

Barbara Leeb, Anita Ringdorfer,
Vera Ruhdorfer, Heide Schalk-
Zechner, Christine Schreyer,
Christine Stangl, Gertrude
Stieg, Heidi Stockinger, Herta
Weber und Gertraud-Elisabeth
Zainer.
In berührenden Worten dankte
sie für die Hingabe, die Empa-
thie und für die vielen Stunden,
die im Krankenhaus, in Pfle-
geheimen und zuhause ehren-
amtlich für kranke, einsame,
alte sowie sterbende Menschen
aufgebracht werden. Die Be-
reitschaft für dieses Ehrenamt
kann nicht hoch genug ge-
schätzt werden und es wäre zu
wünschen, dass sich noch viele
Menschen für eine Mitarbeit
im Hospizverein begeistern las-

sen und durch ihr DASEIN
mithelfen, Lebensqualität und
Freude zu schenken.
Mit einem geselligen Beisam-
mensein wurde diese Feierstun-
de beendet.

Die Geschäftsführerin des Hos-
pizvereins Steiermark, Mag. Sa-
bine Janouschek, nahm die Eh-
rungen vor und überreichte die

Urkunden an folgende Mitar-
beiterinnen: Herta Bartussek,
Waltraud Gösweiner, Regina
Grießer, Margareta Kuchler,

Sachpreisen runden das Fest-
programm ab. Ab 20.00 Uhr
unterhalten live „Die Vagabun-
den“. Moderator Günther wird
durch das Programm führen.
Auch für das leibliche Wohl ist

selbstverständlich ganztägig mit
regionalen Genüssen, frisch ge-
räucherten Forellen, Köstlichem
vom Grill und Getränken ge-
sorgt.
Die Mitarbeiter der Ortsstelle

Liezen freuen sich auf Ihren
Besuch. Der Reingewinn der
Veranstaltung kommt der Orts-
stelle Liezen zugute. Die Ver-
anstaltung findet bei jedem
Wetter statt.
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August
Singer

Die Stadtgemein-
de Liezen fördert
auch im Jahr 2016
den Ankauf einer
ÖBB-Vorteilscard.

Die Förderung kön-
nen Liezener Bürger
mit dem Haupt-
wohnsitz in Liezen beantra-
gen. Die Förderung wird in
bar nach Vorlage der Rech-
nung oder der Vorteilscard
ausbezahlt.

■ Weitere Informationen
hierzu erhalten Sie im Bür-
gerservice des Rathauses (Tel.
03612/22 881).

Förderung der ÖBB-Vorteilscard

Bürgermeister Rudi Hakel (auf dem fahrradbetriebenen Smoot-
hie-Mixer) und Umweltreferent Gemeinderat August Singer er-
öffneten den ÖKO-Tag 2016.

Die Darbietungen der Kinder im großen Kulturhaussaal sorgten beim zahlreich erschienenen
Publikum für Begeisterung.

Seit Ostern nahmen mehr als
320 Kinder unserer Bildungs-
einrichtungen an den unter-
schiedlichen Umweltprojekten
teil, welche unter der fachlich
sehr kompetenten Leitung von
Christina Ablaßer vom Abfall-
wirtschaftsverband durchge-
führt wurden.
Die öffentliche Präsentation
dieser Arbeiten gestaltete sich
zu einem richtigen Höhepunkt
dieses ÖKO-Tages. So gab es
zu Beginn ein Begrüßungslied
der Kinderkrippe, das Kinder-
haus zeigte zum Thema „Le-
bensmittel im Abfall“ ein kurzes
Theaterstück, der Weißenba-
cher Kindergarten erklärte, wie
aus Biomüll Erde wird, der
Städtische Kindergarten prä-
sentierte Müll-Basteleien, die
Volksschule Liezen trat als Müll-
orchester auf und die Volks-
schule Weißenbach gab eine
viel umjubelte Müll-Moden-
schau zum Besten.
Die Energieagentur Steiermark
Nord mit Ernst Nussbaumer
und einige regionale Auto- und
Zweiradhändler präsentierten
ihre E-Fahrzeuge und boten

Probefahrten an. Ein weiteres,
viel beachtetes und bestauntes
Highlight waren die lustig-ku-
riosen Fahrräder des Radl-Sa-
lons und der einzigartige, fahr-
radbetriebene Smoothie-Mixer.

Freuen Sie sich mit mir auf
den schönen Blumenschmuck
unserer Stadt. Unsere Stadt-
gärtner sind eifrig am Werk,
die in der neuen Stadtgärtnerei

vorgezogenen Blumen auszu-
setzen und die öffentlichen Flä-
chen und Gebäude damit zu
schmücken. Ein „Hingucker“
wird auch heuer wieder die
Blumenwiese neben dem Be-
zirksgericht werden, finanziert
von der Siedlungsgenossen-
schaft Ennstal und gestaltet von
unserer Stadtgärtnerei. Auch
der Blumenschmuckbewerb
wird heuer wieder durchge-

führt. Über Neuanmeldungen
freuen wir uns sehr. Infos dazu
gibt es im Bürgerservice und
Umweltreferat.

Wir ALLE sind für unsere Um-
welt mit verantwortlich und
sollten aktiv dazu beitragen,
unsere Heimatstadt lebens- und
liebenswert zu erhalten.

Gemeinderat
August Singer
Umweltreferent

Liezen ist auf einem
guten Weg – ÖKO – logisch

Der vom Umweltreferat initiierte und in Zusammenarbeit mit der Energieagentur Nord und dem
Abfall wirtschaftsverband Liezen durchgeführte ÖKO-Tag war ein durchschlagender Erfolg – und
das trotz der widrigen Wetterverhältnisse.

37Juni 2016UMWELT UND ENERGIE



Juni 2016 UMWELT UND ENERGIE38

Die SPÖ Liezen reinigte die Umgebung rund um das Sportzentrum
in der Friedau.

Das Kinderhaus der Volkshilfe war natürlich ebenfalls tatkräftig
im Putzeinsatz.

Die Volksschule Weißenbach sammelte gemeinsam mit dem Kin-
dergarten und dem Pensionistenverein achtlos weggeworfenen
Müll.

Die ÖVP Liezen war mit mehreren Teams unter anderem in der In-
nenstadt unterwegs.

Die Bürgerliste LIEB sorgte in der Handelszone Ost rund um
einen großen Baumarkt für saubere Wiesenflächen.

Die Parkplätze und Wiesen bei den Geschäften an der Bundesstraße
wurden von der Volksschule Liezen von ihrem Abfall befreit.

Der große steirische Frühjahrsputz 2016
Der steirische Frühjahrputz war auch heuer wieder für viele Vereine, Schulen, Kindergärten und 
Institutionen Anlass, sich aktiv am Säubern unserer Stadt zu beteiligen.

Einen Rekord stellen sicher die
11 vollen Müllsäcke dar, die
rund um einen großen Bau-
markt gesammelt wurden.
Erstmalig nahmen auch ein-
zelne Handelshäuser entlang

der B320 daran teil und säu-
berten Flächen rund um Ihre
Geschäfte. Ein großes DANKE
an alle, die mitgeholfen haben,
unsere Heimatstadt sauber zu
halten.
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Jetzt geht’s los mit dem Public Viewing im großen Kulturhaus-
saal!

Die Sektion Boxen würde sich über einen Besuch beim einem der
Trainings freuen. Ob jung oder alt, männlich oder weiblich, jeder
ist herzlich eingeladen mitzumachen. Nähere Infos zu den Trai-
ningszeiten gibt es auf der Homepage www.boxverein-liezen.at.

Am Samstag, den 28. Mai wurden zum zweiten Mal in Folge im
Golf- & Landclub Ennstal die Liezener Stadtmeisterschaften aus-
getragen. Stadtmeister 2016 sind Elisabeth Haarmann und Franz
Xaver Maierhofer.

■ Die genauen Übertragungstermine 
(Saaleinlass ist jeweils ca. 1 Stunde vor Matchbeginn):

Dienstag, 14. Juni, 18.00 Uhr: Vorrundenspiel „Österreich : Ungarn“;
im Anschluss Übertragung der Begegnung „Portugal : Island“
Samstag, 18. Juni, 21.00 Uhr: Vorrundenspiel „Portugal : Österreich“;
vorher Übertragung der Begegnung „Island : Ungarn“
Mittwoch, 22. Juni, 18.00 Uhr: Vorrundenspiel „Island : Österreich“;
im Anschluss Übertragung der Begegnung „Italien : Irland“
Samstag, 25. Juni, ab 15.00 Uhr: Achtelfinalspiele (bei Schlechtwetter
in der Ennstalhalle)
Sonntag, 26. Juni, ab 15.00 Uhr: Achtelfinalspiele
Montag, 27. Juni, ab 18.00 Uhr: Achtelfinalspiele
Donnerstag, 30. Juni, 21.00 Uhr: 1. Viertelfinalspiel
Freitag, 1. Juli, 21.00 Uhr: 2. Viertelfinalspiel
Samstag, 2. Juli, 21.00 Uhr: 3. Viertelfinalspiel
Sonntag, 3. Juli, 21.00 Uhr: 4. Viertelfinalspiel
Mittwoch, 6. Juli, 21.00 Uhr: 1. Halbfinalspiel
Donnerstag, 7. Juli, 21.00 Uhr: 2. Halbfinalspiel
Sonntag, 10. Juli, 21.00 Uhr: Das große Finale

bringt’s

Public Viewing im großen Kulturhaussaal
Jetzt geht’s los – das Public Viewing der Nachwuchsspielgemeinschaft NSG Liezen in 
Zusammenarbeit mit dem Sportreferat der Stadt Liezen.

WSV Liezen
Sektion Boxen

Leider hat der Boxsport in den letzten Jahren im-
mer mehr an Attraktivität verloren.

Liezener Golf-Stadt-
meisterschaften

Und nicht viele haben aber eine
Vorstellung, wie ein Boxtraining
wirklich abläuft: Boxen ist nicht
nur ein Kraft- sondern vor allem
auch ein Ausdauersport. Und
so werden zusätzlich zum Trai-
ning mit Boxhandschuhen und
Sandsack auch reine Kraft-Aus-
dauereinheiten angeboten.
Bereits seit Jänner 2014 gibt es
bei der Box-Sektion des WSV
Liezen zusätzlich auch Cross-

Trainingseinheiten und Fitness-
boxen. Ziel ist es, möglichst
viele Facetten der konditionel-
len Fähigkeiten gleichermaßen
zu fördern, um so eine gute
und vor allem breite sportliche
Grundlage zu schaffen. Der
Verein ist daher nicht nur bei
Boxwettkämpfen vertreten,
sondern auch oft bei Laufver-
anstaltungen und anderen
sportlichen Bewerben.

Das erste Vorrundenspiel unserer
Nationalmannschaft gegen Un-
garn steigt am Dienstag, den
14. Juni 2016 um 18.00 Uhr
und alle Fußballfans können im
großen Kulturhaussaal live dabei
sein. Die weiteren Vorrunden-
spiele finden am Samstag, den
18. Juni um 21.00 Uhr gegen
Portugal und am Mittwoch, den
22. Juni um 18.00 Uhr gegen
Island statt. Natürlich werden
auch diese beiden Begegnungen

live im Kulturhaus übertragen.
Weiters live im Kulturhaussaal
übertragen werden alle Achtel-,
Viertel- und Halbfinalspiele bis
zum großen Finale am 10. Juli
2016.
Besuchen Sie diese Übertragun-
gen bei freiem Eintritt! Der Rein-
erlös kommt der Fußball-Nach-
wuchsspielgemeinschaft Liezen
mit ihrer wertvollen Arbeit für
die sportbegeisterten Kinder und
Jugendlichen zugute.
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Der Liezener Josef Wippel (li.)
überreicht Präsident Dr. Wolf-
gang Bartosch seine einzigar-
tige Chronik.

Ab Herbst in der Gebietsliga Enns: Die Fußballspieler mit den Funk-
tionären des WSV Liezen posieren stolz vor ihrem neuen Vereinsbus.

Landesauszeichnungen für
Dipl.-Ing. Alexander Robé und
Julia Pirkmann.
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Treffen der steirischen
Alt-Internationalen mit Josef Wippel
Das bereits 30. alljährliche Treffen der Altinternationalen, Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglieder
des Steirischen Fußballverbandes fand am 18. November 2015 in Graz beim Steirischen Fußballverband
statt.

Der Präsident des Steirischen
Fußballverbandes, Wolfgang
Bartosch, konnte neben vielen
bekannten ehemaligen Fuß-
ballgrößen wie Walter Hör-
mann, Günter Paulitsch, Walter
Saria, Heinz Schilcher und He-
ribert Weber auch den Liezener
Josef Wippel begrüßen.

Josef Wippel, der gemeinsam
mit Herbert Rienessel Leihgeber
für das im Haus des Fußball-
verbandes befindliche „Rudi-
Hiden-Zimmer/Museum“ ist,
überreichte Präsident Bartosch
eine einzigartige Chronik über
den Mitropa-Cup aus den Jah-
ren 1927 bis 1940.

Beim Schwelgen über spannen-
de Derbys und Diskussionen
über das aktuelle Fußballge-
schehen klang der Abend in
gemütlicher Atmosphäre aus
und wird mit Sicherheit im
nächsten Jahr eine Fortsetzung
finden.

Landesauszeichnungen
für Liezener Sportler
Bei der Ehrung der besten steirischen Sportler des Jahres 2015 wurden
Ende April in Graz auch zwei Liezener ausgezeichnet.

Aus den Händen des zu diesem
Zeitpunkt noch als Sportlan-
desrat tätigen Jörg Leichtfried
erhielten Julia Pirkmann und
Alexander Robé Sportleistungs-
medaillen in Silber und Gold.
Über die hervorragenden Leis-
tungen der Ausgezeichneten
haben wir bereits 2015 in den
Stadtnachrichten berichtet. Die
Armbrustschützin Julia Pirk-

mann konnte sich mit ihren
Leistungen für die Armbrust-
Weltmeisterschaft in Frankfurt
qualifizieren. Dort erreichte sie
im Teambewerb Bronze und
im Einzel-Stehend-Bewerb den
ausgezeichneten 4. Rang. Die
steirische Auszeichnung erhielt
sie für den Staatsmeistertitel
im 30 m Bogenschießen,
kniend Einzel.

Mit Alexander Robé besitzt Lie-
zen wieder einen Weltmeister.
Er errang den Titel „WXC
Champion“ im Gleitschirm-
Streckenfliegen. Da er seine Leis-
tungen mit Flügen vom Sto-
derzinken aus erbrachte, wurde
er gleichzeitig auch steirischer
Landesmeister, Austria-Cup-Sie-
ger und österreichischer Staats-
meister im Gleitschirm-Stre-
ckenfliegen. Wir gratulieren den
Ausgezeichneten sehr herzlich.

WSV Liezen mit
neuem Vereinsbus zum Meistertitel
Die Werksportler, die am letzten Mai-Wochenende mit einem 1:0-Heimsieg über Aigen im Ennstal
den Meistertitel in der 1. Klasse Enns und somit den Aufstieg in die Gebietsliga Enns fixieren
konnten, mussten zu den Auswärtsspielen dieser Frühjahrssaison mit ihren Privatautos anreisen.

Die Stadtgemeinde Liezen hat
es dem WSV Liezen nun er-
möglicht, zusammen mit der
Firma Vogl + Co einen neuen
Vereinsbus zu erwerben.

Vizebürgermeisterin Roswi-
tha Glashüttner und Finanz-

referent Albert Krug über-
reichten den Schlüssel an Sek-
tionsleiter Amandus Stangl,
der ihn mit großer Freude
und Beifall des gesamten
Funktionärsteams und der
Kampfmannschaft entgegen-
nahm.
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Hockend von links: Marijan Blazevic, Benjamin Hadzic, Dominic
Presul, Daniel Penz, Lukas Sreit, Daniel Bartosch, Jordan Akande,
Domenic Knefz. Stehend von links: Sportlicher Leiter Josef Seiser,
Co-Trainer Amel Muhamedbegovic, Trainer Hermann Zrim, Dimitru
Pirvu, Daniel Haynie, Heinrich Wallner, Kapitän Erwin Götzenauer,
Nikolaus Gruber, Sebastian Auer, Flamur Mulej, Tormanntrainer
Günther Thalhammer und Sektionsleiter Werner Rohrer (nicht im
Bild Christian Neuper, Daniel Akande und Patrick Tschernitz).

Der perfekte Einstieg für zukünftige Klettertouren am Fels: der
Outdoor-Kurs von city-rock.

SC Liezen ist bestes
obersteirisches Amateurteam

Mit dem klaren 4:1 Derbysieg gegen DSV Leoben sicherte sich der SC Liezen bereits vier Runden
vor Meisterschaftsschluss den Titel „beste obersteirische Amateurmannschaft“.

Die Mannschaft von Trainer
Hermann Zrim und Co-Trainer
Amel Muhamedbegovic bot in
der Frühjahrssaison eine bä-
renstarke Leistung. Bei Redak-
tionsschluss dieser Stadtnach-
richtenausgabe lagen die Grün-
Weßen in der Rückrundenta-
belle an hervorragender zweiter
Stelle.
Bereits der Frühjahrsstart im
SC-Stadion mit der Einwei-
hung des neuen modernen Flut-
lichts verlief mit einem 3:0-
Sieg gegen den damaligen Ta-
bellennachbarn Lebring äußerst
erfolgreich.
Seit geraumer Zeit laufen na-
türlich auch schon die Vorbe-
reitungen auf die kommende
Saison. Sektionsleiter Werner
Rohrer und der sportliche Lei-
ter, Josef Seiser, führten schon
viele Gespräche mit Spielern,

um den Fußballfans im Bezirk
Liezen auch in der Saison
2016/17 wieder attraktiven
Landesligafußball in der Sport-
stadt Liezen präsentieren zu
können.

Junge Talente
Eine wichtige und zukunfts-
weisende Aufgabe wird auch
darin liegen, die jungen Talente,
die durch die hervorragende
Arbeit der Nachwuchsspielge-
meinschaft Liezen heranreifen,
an den Kampfmannschaftsfuß-
ball heranzuführen. „Um die
jungen Kicker beim Verein und
in der Region halten zu können,
müssen wir ihnen das bestmög-
liche Niveau bieten“, meint
Obmann Michael Lammer.
Nicht zuletzt aus diesem Grund
wird es auch in der kommenden
Saison eine zweite Kampfmann-

schaft geben, in der vorwiegend
die Jungkicker der jetzigen U17
spielen werden. Die größten
Talente davon werden in den
Kader der Landesligamann-
schaft hochgezogen.

Meisterschaft 2016/2017
Trainingsbeginn für die kommen-
de Herbstsaison ist am Montag,
den 27. Juni. Das erste Meister-
schaftsspiel steigt bereits am Frei-
tag, den 29. Juli im SC-Stadion.

Neues aus city-rock
Am 21. Mai wurde im Kletterzentrum Liezen der Jugendbewerb aus der
Serie „Steiracup 2016“ ausgetragen.

In den Klassen U10 bis U16
gaben die Nachwuchskletterer
dabei ihr Bestes. Zusätzlich
nahmen heuer erstmalig mutige
Kids aus den UpBeat-Gruppen
von city-rock an ihrem ersten
Bewerb in einer eigenen Klasse
teil und konnten tolle Erfolge
verbuchen. Deren Trainer zeig-
ten in Anbetracht der knapp
80 Kids keine Scheu und gaben
zum Abschluss in der U100-
Klasse vorbildlich ihr Bestes.
Gleich am Tag darauf konnten
die Teilnehmer vom Outdoor-
Schnuppertag ihre Leidenschaft
für das Klettern am echten Fels
kennenlernen. Ausrüstung und
Kursleiter wurden vom Klet-
terzentrum und dem Alpen-

verein Liezen gegen einen klei-
nen Unkostenbeitrag zur Ver-
fügung gestellt. Mit dem ersten
Abenteuer am Fels bei viel Son-
nenschein wurde auf jeden Fall
die Lust auf mehr entfacht.
Hier sorgen die Kursleiter dafür,
dass alle Teilnehmer für das ei-
genständige Klettern am Fels
bestens mit Theorie und Praxis
vorbereitet werden. Dadurch
ist auch die Sicherheit zukünftig
ein fixer Begleiter im vertikalen
Sport.

Um über aktuelle Aktionen
und Aktivitäten am Laufenden
zu bleiben, lädt city-rock alle
Interessierten herzlich dazu 
ein, seiner Facebookseite 

facebook.com/cityrockliezen 
einen Like zu verpassen.
■ Alle Infos, Kurse und die

aktuellen Öffnungszeiten sind
auch jederzeit auf www.city-
rock.at zu finden.



Auch für Kinder und Jugendliche werden spezielle Trainingskurse
angeboten.

Am 24. und 25. September gibt’s in und um Liezen wieder Rallye -
sport pur.

Boxen Sie sich fit!
Fitnessboxen & TRX®-Funktionaltraining im Fit
4 Fun Boxclub

Cheftrainer und Profiboxer
Freddy Lemmerer hat ein Box-
programm für jedermann zu-
sammengestellt, bei dem die
Kondition und die Koordina-
tion verbessert werden. Der
Spaßfaktor kommt dabei auch
keinesfalls zu kurz.
Diese Art der Körperertüchti-
gung ist natürlich ideal, dem
Übergewicht den (Box)Kampf
anzusagen. Vor allem Kinder
und Jugendliche sind ja heut-
zutage mangels ausreichender
Bewegung und falscher Ernäh-
rung davon am meisten betrof-
fen.
Aber auch Aggressionen werden
beim Fitnessboxen TRX®-
Funktionaltraining abgebaut.
TRX® ist ein hoch effektives
Ganzkörper-Training, bei dem
das eigene Körpergewicht als

Trainingswiderstand genutzt
wird. Mit dem nicht elastischen
Gurtsystem kann sowohl im
Stehen als auch im Liegen trai-
niert werden.
Geeignet ist diese Art des Fit-
nessboxens aber natürlich nicht
nur für Kinder und Jugendliche,
sondern auch für Erwachsene.
Der Boxclub Fit 4 Fun in Liezen
zählt zu den modernsten Box-
clubs in Österreich und ist der
einzige Verein, in dem man
täglich die Räumlichkeiten nüt-
zen kann. Dazu werden laufend
Spezialkurse angeboten.
Selbstverständlich steht auch
der Fitnessraum zur Kräftigung
Ihrer Muskeln zur Verfügung.
Ihre Gesundheit und Ihre Fit-
ness werden es Ihnen danken.
Kinder-Fitnessbox-Funktional-
training ab 4 Jahre.

■ Neue Kurstermine:

Montag, 18.00 bis18.45 Uhr: TRX®-Funktionaltraining

Dienstag, 18.00 bis 19.15 Uhr: Boxen-Kickboxen

Mittwoch, 10.00 bis 10.45 Uhr: TRX®-Funktionaltraining
18.00 bis 19.15 Uhr: Boxen-Kickboxen

Donnerstag, 15.30 bis 16.15 Uhr: Kinder-Fitness-Kickboxen
Funktionaltraining

Freitag, 18.00 bis 19.15 Uhr: Boxen-Kickboxen

Täglich Training für Wettkampfboxer

Laufend neue Kurse

So wird die Škoda Rallye Liezen
in diesem Jahr als sechster und
vorletzter Lauf der österrei-
chischen Rallye-Staatsmeister-
schaft – wie schon bei der Pre-
miere im Jahr 2014 – am Sams-

tag und Sonntag ausgetragen,
und zwar am 24. und 25. Sep-
tember 2016. Das Highlight
jeder Rallye Liezen, der Stadt-
rundkurs „Citystage“, bildet
dabei am Sonntag den glorrei-

chen Schlusspunkt der Veran-
staltung. Die „Citystage“ wird
am Sonntag um 11.00 Uhr
vormittags gestartet und bietet
damit ein echtes Wochenend-
Sporthighlight für die ganze
Familie, ohne die Geschäftstä-
tigkeit in der Einkaufsstadt Lie-
zen zu beeinflussen.

Im internationalen 
Blickpunkt
Ein absolutes Highlight ist je-
doch die Aufnahme der Rallye
in den exklusiven Kreis der
„Tour European Rallies“ Ver-
anstaltungsreihe: Die neu ge-
gründete Serie, in der das Or-
ganisationsteam aus Liezen zu
den Gründungsmitgliedern ge-
hört, will mit einem attraktiven
Reglement und optimaler Ver-
marktung internationale Fahrer

akquirieren. Durch „Motors
TV“ und weitere Sender wird
das Sportereignis auf vier Kon-
tinenten im TV zu sehen sein!
Zudem setzt die neue Serie auf
Veranstaltungen in touristisch
attraktiven Gegenden und ein
offenes Reglement. Und so sind
– passend zur Öffnung der Re-
gularien in Österreich – auch
WRC-Fahrzeuge start- und
punkteberechtigt.
Dazu Mitorganisatorin Barbara
Watzl: „Rallye-Fans sind in vie-
len Fällen auch Rallye-Touris-
ten, die für attraktive Veran-
staltungen weit reisen und ihre
Rallye-Besuche mit touristi-
schen Aktivitäten verbinden.
Diesen Umstand wollen wir
uns zu Nutze machen und ge-
genseitig von den jeweiligen
Fans profitieren.“

Am 24. und 25. September:

Die Škoda Rallye Liezen wird international
Zur großen Freude aller Beteiligten wurde der Vertrag mit  Škoda Österreich verlängert, womit der
tschechische Automobilhersteller auch 2016 als Hauptsponsor agiert.
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Der Puch-Club Weißenbach lädt
am 25. Juni zum traditionellen
Motorrad-Oldtimer-Grand Prix.

Von Patina bis Chrom ist für
jeden etwas dabei.

25. Juni 2016:

Motorrad-Oldtimer-
Grand Prix in Weißenbach
Haben Sie jemals ein altes Motorrad gefahren? Der Geruch von Öl und
Benzin, die Patina erzählt von einem bewegten Leben und das Starten der
alten Motoren erzeugt noch heute Gänsehaut.

Als Schotterstraßen noch den
Alltag beherrschten und Autos
nur den Besserverdienern vor-
behalten waren, brachten diese
Bikes Bewegung ins Leben.
Und sie tun es noch heute.
Aus diesem Grund findet bereits
zum 16. Mal am Samstag, den
25. Juni 2016 im Zuge des
Weißenbacher Dorffestes der
traditionelle Oldtimer Grand
Prix statt. Ab 9.00 Uhr geben
rund 100 Motorrad-Oldtimer
ihr Bestes, um ihre Besitzer
stolz zu machen.

Zwei Gleichmäßigkeitsläufe
In zwei Gleichmäßigkeitsläufen
innerhalb des Ortsgebietes zählt
jede 1/100 Sekunde. Der beste
Fahrer wird zum Tagessieger
gekürt und erhält die begehrte,
handgeschnitzte Trophäe.
Wie jedes Jahr hat der Veran-
stalter, der „Puch-Club Weißen-
bach“ auch für die Ränge tolle
Sachpreise und Pokale zu verge-
ben. Sollten Sie also ein Moped

Sie sind Zeugen längst vergan-
gener Zeiten. Simple Technik,
puristisches Design. Aber genau
das macht den Reiz aus. Tech-
nische Detailverliebtheit ohne
Computertechnik. Pure Me-
chanik, zur Schau gestellte
Handwerkskunst.

oder Motorrad, älter als Baujahr
1990, ihr Eigen nennen, melden
Sie sich an und machen Sie mit.
Schnuppern Sie etwas Benzin-
duft, bestaunen Sie die oft auf-
wendig restaurierten Schätze
oder lassen Sie sich von unserem
Rahmenprogramm begeistern.

Das zeitgleich veranstaltete Wei-
ßenbacher Dorffest lässt mit
Bierzelt, Live-Musik und allerlei
kulinarischen Köstlichkeiten
keine Wünsche offen.
■ Information und Anmeldung:
www.puch-club-weissenbach.at
bzw. unter 0664/11 68 210.

■ Straßensperren im Ortsteil Weißenbach

Liebe Bewohner! Einmal im Jahr gibt es bei uns das Dorffest. Es soll zur
Geselligkeit beitragen und die Menschen einander näher bringen.
Und auch die Vereine haben die Möglichkeit, ihr Budget etwas aufzubes-
sern. Um unser Fest attraktiver zu gestalten, wird auch heuer wieder ein
Oldtimer-Treffen mit einem Gleichmäßigkeitslauf organisiert.
Die Verkehrssituation der vergangenen Jahre hat dazu Anlass gegeben,
einige Straßen für die Dauer des Grand Prix zu sperren. Wir glauben,
auch Sie wollen, dass unsere Veranstaltung unfallfrei zu Ende geht und
haben dafür Verständnis.

■ Folgende Straßen sind davon betroffen:

Franz-Fastl-Weg/Naslerweg/Reitbauernweg/Müllnerweg/Franz-Sulzba-
cher-Gasse/Grimminggasse/Langpoltenstraße und in diesem Zusam-
menhang auch die einmündenden Straßen, wie Bachersiedlung, Engel-
talsiedlung, Tausinggasse, Kirchengasse und Dorfplatz.

■ Wann? Samstag, 25. Juni 2016 von 9.00 bis 14.00 Uhr

Wir bitten Sie sehr herzlich, zu diesem Zeitpunkten die betroffenen
Straßen nicht zu befahren. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeister Rudi Hakel, Tel. 03612/22 881
Für den Tourismusverband: Gernot Stelzer, Tel. 0676/917 11 64
Für den Puch-Club Weißenbach: Karl Capellari, Tel. 0664/11 68 210
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Für den Badesee Weißenbach gelten in dieser Sommersaison
dieselben Preise wie für das Alpenbad Liezen. Tages- und Sai-
sonkarten gelten natürlich für beide Bademöglichkeiten.

Hoffnungsvoller Schinachwuchs
aus der Sportstadt Liezen: 
Hannah Göschl vom SC Liezen.

So fuhren die Rennläufer des
seit dem heurigen Winter neu
formierten Schibezirks II/III so-
wohl beim Riesentorlauf als auch
beim Profislalom hervorragende

Ergebnisse ein. Unter anderem
konnte sich Hannah Göschl vom
SC Liezen in der Klasse U10
beim Riesentorlauf den guten
3. Platz sichern. Im Profislalom

konnte sie sich sogar den Sieg
holen. Auf die Plätze fuhren Ka-
tharina Kössinger (4.), Romy
Schönwetter (9.), Jakob Bischof
(9.) und Lara Weichbold (5.).

Alpenbad und Badesee
mit nur einer Eintrittskarte

Erfolgreicher Schinachwuchs
Die Schisaison ist zwar längst vorbei, trotzdem sind die Erfolge
unseres Schisportnachwuchses immer erwähnenswert.

29. Liezener Stadtlauf
Am Freitag, den 26. August 2016 findet im Rahmen
des Bezirkslaufcups wieder der traditionelle 
Liezener Stadtlauf statt.

Die Anmeldung und der Start
befinden sich wie üblich vor
dem Nordeingang zum Ärzte-
zentrum. Die Startnummern-
ausgabe beginnt ab 15.30 Uhr.
Beginn der Kinderläufe mit al-
tersgemäßen Lauflängen ab
17.15 Uhr. Der Hauptlauf mit
einer Länge von 6 km startet
um 19.00 Uhr. Für Essen und
Trinken nach dem Lauf ist bes-
tens gesorgt. Die Siegerehrun-

gen finden ca. eine Stunde nach
Laufende statt.
Das Organisationsteam um
Egon Gojer und Helmut La-
schan freut sich auf eine rege
Teilnahme. Anmeldungen sind
auf der Laufcup-Homepage un-
ter laufcup-liezen.at möglich.
Die weiteren Lauftermine 2016:
25. Juni – Öblarn, 10. Sep-
tember – Rottenmann und 1.
Oktober – Aigen. Familienrad-

wandertag
zur wiedereröffneten Radwegbrücke
am Sonntag, 3. Juli 2016

Start beim ARBÖ-Prüf -
zentrum um 10.00 Uhr
Die Strecke verläuft am Rad-
weg nach Selzthal, bei der
wiedereröffneten Enns-Rad-
wegbrücke gibt es eine Labe-
station. Nach der Stärkung
geht es wieder zurück nach
Liezen zum ARBÖ-Prüfzen-

trum, wo nach dem Eintreffen
der Teilnehmer für Speisen
und Getränke gesorgt ist.
Im Anschluss Preisverlosung
(Hauptpreis: ein Steirerbike)
und gemütliches Beisammen-
sein.
■ Nenngeld: Erwachsene 2
Euro, Kinder bis 12 Jahre frei
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Steht hoch über der Stadt: der diesjährige
„Doppel-Maibaum“ des MSV Liezen am Röth-
weg im Oberdorf.

Verein Lebensfreude-Obfrau Helene Beichtbuchner konnte zur
Mitgliederversammlung zahlreiche Gäste begrüßen.

Der Doppel-Maibaum des MSV Liezen
Ein absolutes Novum gibt von unserem Traditions-
Motor sportverein, dem MSV Liezen, zu vermelden.

Seit einigen Jahren stellt der MSV beim
Anwesen Gruber/Mündler, vormals
Frehsner, im Oberdorf einen Maibaum
auf. Dieses Jahr wurde jedoch nicht ein
Maibaum aufgestellt, sondern gleich
zwei.

Warum?
Weil einige Spaßvögel – diese Bezeich-
nung ist aus der Sicht der Vereinsmit-
glieder eher großzügig gewählt – den
zum Aufstellen hergerichteten und bereits
geschmückten Baum in der Nacht vor
der Veranstaltung durchgeschnitten ha-
ben.

In den Ortsteilen Liezen, Pyhrn, Reithtal
und Weißenbach ist dieser Brauch nicht
bekannt. Hier ist nur das Umschneiden
in der Nacht nach dem Aufstellen üb-
lich.

Angeblich gibt es den Brauch des „Vor-
herzerteilens“ in den südlich der Stadt
Liezen gelegenen Nachbargemeinden.
Ob man nun diese Aktion als Brauchtum,
Lausbubenstreich oder Blödheit bezeich-
nen soll, bleibt laut Vereinsobmann Man-
fred Bacher jedem selbst überlassen. Je-
denfalls stehen somit heuer im Oberdorf
zwei „Maibäume“ des MSV Liezen.

Mitgliederversammlung
des Vereins Lebensfreude
Zum 5-Jahr-Jubiläum des unabhängigen Vereins Lebensfreude wurde als besonderer Rahmen für
die Mitgliederversammlung das Schlossrestaurant Trautenfels ausgewählt.

Obfrau Helene Beichtbuchner
konnte zu dieser Veranstaltung
90 Teilnehmer begrüßen. Be-
sonders willkommen heißen
konnte sie als Ehrengäste Bür-
germeister Rudi Hakel, Bür-
germeister a. D. Rudi Pollham-
mer und Altbürgermeister
Franz Sulzbacher.
In ihrem Rückblick konnte sie
unter anderem darüber berich-
ten, dass es im Jahr 2015 an
Fahrten und Zusammenkünf-
ten 28 Termine gab und auch
schon so viele Treffen für 2016
geplant sind. Höhepunkt ist
immer die 3-Tages-Fahrt, die
heuer nach Regensburg und
Umgebung führen wird. Wei-

ters die Sporttage – 2016 gibt
es eine 2-Tages-Radfahrt in den
Böhmerwald.
Besonders erfreut zeigte sich die
Obfrau, dass sich die Mitglie-
derzahl von 90 im Gründungs-
jahr 2010 auf derzeit 165 Mit-
glieder erhöht hat. Im Anschluss
an die Versammlung gab es ein
schmackhaftes Essen – zube-
reitet von der Familie Marcher
im Schlossgasthof mit musika-
lischer Untermalung von Walter
Duchkowitsch mit seinem Sohn
und als kultureller Höhepunkt
wurden die Mitglieder des Ver-
eins zur Besichtigung der aktu-
ellen Ausstellung im Schloss
Trautenfels eingeladen.
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Begleitet von stehenden Ovationen erhielten zwei Liezener Ori-
ginale, Ferdinand Vasold und Fritz Fischlschweiger, aus den
Händen von Alpenvereins-Obmann Gerhard Vasold das Jubilä-
umsabzeichen für 80-jährige Mitgliedschaft im Liezener Alpen-
verein. Wir gratulieren herzlich!
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Samstag, 9. Juli:

30 Jahre MCF Liezen
Geburtstage gehören gefeiert – besonders runde.
Aus diesem Grunde steht im Juli die 30-Jahr-
Feier der Motor-Cycle-Friends Liezen, kurz MCF,
an.

Begonnen hat alles mit fünf
Gründungsmitgliedern. Die
Anzahl der Mitglieder stieg ste-
tig an und so zählt der Club
heute mehr als 50 motorrad-
begeisterte Personen.
Der gemeinsame Spaß am Mo-
torradfahren steht im Vorder-
grund. Aber auch andere ge-
meinsame Aktivitäten wie Ro-
deln, Schifahren, Skitouren ge-
hen, Treffen im Clublokal und
natürlich das Feiern verbindet
die Clubmitglieder.
Wer nun neugierig geworden
ist, der ist am Samstag, den 9.
Juli bei der großen Jubiläums-
party natürlich herzlich will-
kommen. Das vielfältige Pro-

gramm bietet unter anderem
einen Testtag von 2Rad Lenz
sowie von Bikes & Classics mit
verschiedenen Bikes von KTM
und Royal Enfield, ausgiebig
Speis und Trank, eine große
Verlosung, eine Wheelie-Ma-
chine und vieles mehr.
Ab 15.30 Uhr gibt’s Livemusik
mit „Minirock“ und danach
als Hauptact „The Session
Band“ – als Revival in Origi-
nalbesetzung!

■ Nähere Informationen er-
halten Sie unter www.mcf-
liezen.at.

Der Eintritt ist frei!

Jahreshauptversammlung
des Liezener Alpenvereines
Zahlreich folgten viele der insgesamt 2.000 Mitglieder am 13. Mai der Einladung in den großen
Saal des Kulturhauses.

Unter den Ehrengästen waren
auch Bürgermeister Rudi Hakel
und Gemeinderat Herbert Wald-
eck. Der gesellige und informa-
tive Abend wurde von Walter
Duchkowitsch und seinen Mu-
sikanten musikalisch umrahmt.
Nach dem offiziellen Teil gab es
drei tolle Vorträge mit traum-
haften Fotos: Reinhold Hanus
zeigte die „Hochtirol“, eine Schi-
überquerung der Tiroler Alpen
von 18 Teilnehmern des Liezener
Alpenvereins, die beiden jungen
AV-Tourenführer Martin Wenzl
und Stefan Wasmer berichteten
von ihrer Führungstour auf den
Großvenediger und Robert Ge-
betsroither war mit 25 Teilneh-
mern auf Wanderwoche auf der
Blumeninsel Madeira.

Ein weiterer Höhepunkt war
die Verleihung der Jubiläums-
abzeichen für langjährige Mit-
gliedschaft:

■ 50 Jahre:
Ingrid Hofmann, 
Erich und Gisela Majer

■ 60 Jahre:
Gerti Leitner, Leo Michelitsch,
Christl Pretterebner, 
Ute Puschnig, Johanna Verient
und Heinrich Wallner

■ 70 Jahre:
Hannes Immervoll, 
Sophie Sach, Erich Lammer 
und Helmut Klenner

■ 80 Jahre:
Ferdinand Vasold und 
Fritz Fischlschweiger
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Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

Auch am Wahlabend konnte Frank Inderthal (li.) auf die Unter-
stützung von Ehefrau Constanze und seinen Kindern sowie auf
jene von Parteifreunden wie Dieter Hagner zählen.

Neben den beliebten Snacks wie Pommes, Langos, Langosburger
usw. gibt es in dieser Badesaison im Schwimmbadbuffet auch
Tagesmenüs. Und jeder Mittwoch ist „Schnitzeltag“: Da kostet
das Wienerschnitzel mit Kartoffelsalat nur 5,90 Euro. Ebenfalls
neu: „Ice to go“ – verschiedene Eisbecher und Eiskreationen
zum Mitnehmen (alle Angebote gelten natürlich nur bei Bade-
wetter). Erholen Sie sich, entspannen und genießen Sie im Erleb-
nis-Alpenbad Liezen. Wir freuen uns mit Ihnen auf eine schöne
Sommerzeit – das Team vom Buffet-Café Alpenbad.

In den Sommermonaten häu-
fen sich im Bürgerservice die
Beschwerden über die Nicht-
einhaltung der Lärmschutzver-
ordnung.
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berechtigten wollen, dass Frank
Inderthal (SPD) Solmser Bür-
germeister bleibt.
„Papa, du hast gewonnen!“,
ruft dessen zehnjährige Tochter
Antonia freudestrahlend aus.
Etwas verfrüht, aber am Ende
behält das Kind natürlich
Recht. 4113 Solmser geben In-
derthal ihre Stimme, das ent-
spricht 84,1 Prozent. 779 Wäh-
ler stimmen gegen den einzigen
Kandidaten (15,9 Prozent). Die
Wahlbeteiligung lag bei 46,3
Prozent.
Unter dem Beifall der Wahl-
party-Gäste, darunter auch Ver-
treter der anderen Solmser Par-

teien, bedankte sich der wie-
dergewählte Bürgermeister für
das „wunderbare Ergebnis und
die breite Zustimmung“. Und
er dankte Ehefrau Constanze
und den drei Kindern, die ihn
stets unterstützen und auch am
Wahlabend an seiner Seite wa-
ren.

Natürlich dankte er auch seinen
Mitarbeitern in der Verwaltung,
der SPD und allen Helfern.
Über das Ergebnis freuten sich
auch Inderthals Parteifreunde,
an erster Stelle der bisherige
Parlamentsvorsitzende Dieter
Hagner und Fraktionsvorsit-
zender Wilfried Paeschke.

Auf der Leinwand in der Solm-
ser Taunushalle erscheint das

erste Ergebnis. Der Wahlbezirk
Oberbiel 1 ist ausgezählt und

Schwimmbadbuffet
mit noch größerem Angebot

Lärmschutz-
verordnungen
Für die Bereiche der Stadt Liezen sowie für den
Ortsteil Weißenbach gelten Lärmschutzverord-
nungen, die von den Bürgern unbedingt einzu-
halten sind.

Die Verrichtung lärmerregender
Haus- und Gartenarbeiten darf
in den Ortsteilen Liezen und
Weißenbach lediglich an Werk-
tagen von Montag bis Samstag
in der Zeit zwischen 7.00 und
12.00 und 14.00 bis 20.00 Uhr
(im Ortsteil Weißenbach von
13.00 bis 19.00 Uhr) erfolgen.

Dies gilt insbesondere für die
Benützung von Arbeitsgeräten
und Werkzeugen, welche mit
Verbrennungsmotoren betrieben
werden, wie Rasenmäher, He-
ckenscheren, Baumsägen usw.

An Sonn- und Feiertagen ist
die Vornahme von lärmerre-

genden Haus- und Gartenar-
beiten verboten.
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Papa! Du hast gewonnen!
84,1 Prozent der Wähler wollen Frank Inderthal weiterhin als Bürgermeister.
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Gustav Platzer wurde kürzlich für seinen 40-jährigen Einsatz
im Umweltschutz bei der Berg- und Naturwacht Liezen mit der
Ehrenspange in Gold geehrt. Die Stadtgemeinde Liezen gra-
tuliert herzlich.
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Was wurde aus …?
Diesmal wenden wir uns dem einzigen männ-
lichen Nachkommen einer alteingesessenen
Liezener Familie von Geschäftsleuten zu. Es
ist dies

Markus Oberegger, MA MSc MBA

… und die Familie heißt
Kink, vlg. Schragl.

Die älteren Bewohner unserer
Stadt erinnern sich noch an
das Gasthaus Kink, die
Fleischhauerei in der Alten
Gasse mit Filiale in der Sied-
lungsstraße und an die Hin-
teregger Almhütte, die nach
wie vor zur Freude von Alm-
wanderern und Bergfexen von
Zwillingsschwester Elke
Schnepfleitner mit maßgeb-
licher Unterstützung von Va-
ter Franz, einem ehemaligen
Steweag-Bediensteten, geführt
wird. Mutter Heidi ist 2007
allzu früh verstorben.

Nach der Matura an der
HBLA Raumberg und Ab-
leistung des Wehrdienstes star-
tete für den am 23. März
1975 im Diakonissenkran-
kenhaus Schladming gebore-
nen Markus die berufliche
Karriere bei der Firma Knauf,
die ihn im Verlauf von zehn
Jahren auch nach Lettland
und Kroatien führen sollte.
Im Alter von 30 Jahren be-
gann er ein Studium an der
Fachhochschule Steyr, wo er
zwar immer mit Abstand der
Älteste, aber meistens auch
einer der Besten war.

2008 schloss er als Bachelor
und 2010 als Master ab. Für
seine Bachelor- wie auch für
seine Diplomarbeit erhielt er
den Preis des Fachverbandes
der Fahrzeugindustrie und

2009 einen Wissenschafts-
preis. Danach Wiedereinstieg
ins Berufsleben bei zwei ver-
schiedenen Firmen in
Deutschland, begleitet von
nebenberuflichen Studien.

Seit 2013 leitet er das Quali-
tätswesen der Firma ALBA
tooling & engineering mit
Hauptsitz im salzburgischen
Forstau, welche weltweit (z.
B. in den USA, in Indien und
China) engagiert ist und 450
Mitarbeiter beschäftigt. Ihre
Tätigkeit richtet sich haupt-
sächlich auf die Entwicklung
und Herstellung von Ferti-
gungssystemen im Bereich
hochwertiger Kunststoffbau-
teile.

Markus Oberegger ist über-
zeugter Anwender der Kai-
zen-Methode, einer aus dem
Japanischen kommenden Le-
bens- und Arbeitsphilosophie,
in deren Zentrum das Streben
nach kontinuierlicher Verbes-
serung steht. Vom nach dem
2. Weltkrieg darnieder liegen-
den Land der aufgehenden
Sonne ausgehend, hat Kaizen
weite Teile der Industrie er-
obert, unter anderem als Basis
des so genannten Toyota-Pro-
duktionssystems.

In der kargen Freizeit hilft
der Gerade-Noch-Junggeselle
auf der Alm aus, die er als lei-
denschaftlicher Sportler auch
hin und wieder mit dem
Mountainbike erreicht und
hat mit Akribie und Herzblut
das seit Generationen im Fa-
milienbesitz befindliche An-
wesen Admonter Straße 3 von
Grund auf renoviert.

Adolf Schachner

Melden Sie uns besondere
Verdienste Liezener Bürgerinnen
und Bürger!

40 Jahre im Dienste
der Berg- und Naturwacht

Sicher auch von Interesse für
die Öffentlichkeit: besondere
Verdienste von Liezener Bür-
gerinnen und Bürgern.

■ In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis hat
jemand ein Studium beson-
ders erfolgreich abgeschlos-
sen?

■ In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis wur-
de jemand mit einer beson-
deren Ehrung bedacht?

■ In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis hat
jemand eine sonstige außer-
gewöhnliche Leistung er-
bracht?

Und dies gehört Ihrer Mei-
nung nach auch der Öffent-
lichkeit über die Liezener
Stadtnachrichten mitgeteilt.

Dann senden Sie uns Ihren
Beitrag mit ein paar erläu-
ternden Zeilen und einem
Foto.

Die Zustimmung der betrof-
fenen Person vorausgesetzt,

werden wir Ihren Beitrag in
den Liezener Stadtnachrichten
veröffentlichen.

Die Abgabe der Texte und
Fotos kann entweder persön-
lich im Bürgerservice im Rat-
haus oder per E-Mail an die
Redaktion der Stadtnachrich-
ten unter stadtamt@liezen.at
erfolgen.
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■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und
Veranstaltungen findet ihr wie gewohnt auf unserer
Homepage www.ffweissenbach.at.

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

Hochkonzentriert am Weißenbacher Dorfplatz: Das traditionelle
Aufstellen des Maibaums mit „Schwabeln“ erfordert großes Ge-
schick und vor allem viel Kraft.

Die Liezener Feuerwehren marschierten mit den Ehrengästen über die Ausseer Straße zur Stadt-
pfarrkirche.

■ Vorankündigung

Sonntag, 14. August 2016: 
Sommerfest im Rüsthaus Weißenbach
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Weißenbach

Die Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt berichtet:

Florianitag 2016
Am Sonntag, den 1. Mai 2016 fand der traditionelle Florianikirchgang von drei Feuerwehren der
Stadt Liezen mit musikalischer Umrahmung durch die Stadtmusikkapelle statt.

Zu Ehren des heiligen Florian,
des Schutzpatrons der Feuer-
wehren, trafen sich drei Feuer-
wehren der Stadt Liezen, die FF
Pyhrn, die Betriebsfeuerwehr
der Maschinenfabrik Liezen und
die FF Liezen-Stadt, um gemein-
sam eine von Pfarrer Andreas
Fischer gestaltete Messe in der
Stadtpfarrkirche zu feiern.
Beim anschließenden Appell am
Vorplatz des Rüsthaus Liezen
wurde LM d.F. Gunar Brauns-
berger für sein Engagement in
der Jugendarbeit der FF Lie-
zen-Stadt mit dem Verdienst-
kreuz 3. Stufe des Landesfeuer-

wehrverbandes Steiermark aus-
gezeichnet. Bürgermeister Rudi
Hakel unterstrich in seiner ab-

schließenden Rede die Bedeu-
tung aller Feuerwehren der Stadt
Liezen und dankte den Frauen

und Männern für ihren uner-
müdlichen Einsatz zum Wohle
der Bevölkerung von Liezen.

Mit dem Blutdruckhebel 
den Maibaum aufgestellt
Am letzten Apriltag um Punkt 19.00 Uhr war es soweit. Unter dem Kommando von Rudi Pollhammer
setzten rund 60 Männer Hand an die „Schwabeln“, um den 28 m langen Weißenbacher Maibaum
in die Höhe zu stemmen.

baums sowie das Binden des
Kranzes und der Girlande.
Das richtige Einteilen und
Nachsetzen der insgesamt 12
Schwabeln erfordert einiges an
Erfahrung, die Kraft der Män-
ner soll ja nicht ungenutzt sein.
Nach mehreren Hüben war es
dann soweit. Mit einem finalen
Kraftakt und unter dem Ap-
plaus der zahlreichen Zuschauer

konnte der Maibaum aufgestellt
werden.
Die FF Weißenbach bei Liezen
bedankt sich bei den zahlreich
erschienen Gästen sowie den
Mithelfern beim Vorbereiten
und Aufstellen. Ohne euch wäre
das Beibehalten dieser Tradition
nicht möglich.

Gut Heil!

Als Zeichen des Brauchtums
wird er die nächsten Monate
über Weißenbach thronen.
Damit dies möglich wurde, war

in den Wochen davor einiges
an Arbeiten zu erledigen: Aus-
suchen, Umschneiden und
„Schäbsn“ des zukünftigen Mai-
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■ ABC – Aktion Brücke in den Congo
8940 Weißenbach bei Liezen
Obmann: Franz Wissmann-Kaltenbrunner
Tel. 0676/76 70 027
E-Mail: franz@wissmann.org

Chief Emery Kalamba (1953 – 2016) bei einem seiner Besuche im
Liezener Rathaus (hier im Bild mit Vizebürgermeisterin Roswitha
Glasthüttner).

ABC – Aktion Brücke in den Congo

König Kalamba gestorben
Bei der letzten ABC-Mitgliederversammlung wurde ein Einblick über die Aktivitäten gegeben und
die nächsten Projektziele vorgestellt.

Der traurige Höhepunkt war
aber die Nachricht vom Tode
von König Kalamba. Am Mor-
gen des 1. April 2016 verstarb
Chief Emery Kalamba in Brüs-
sel an den Folgen eines Herz-
infarktes. Er wurde im Februar
2002 Grand Chef (König) der
Bashilange und war Mitglied
des Senates der Demokratischen
Republik Kongo. Emery Ka-
lamba war als Anwalt mit Spe-
zialgebiet Bergbaurecht tätig.
Er fungierte unter anderem als
Vizepräsident der Nationalen
Vereinigung der Stammesober-
häupter im Kongo und war ein
wichtiger Initiator und Ver-
trauensmann unseres Hilfspro-
jekts. Kalamba war oftmaliger
Gast in Liezen und Weißen-
bach, und ABC verliert eine
große Persönlichkeit und einen
guten Freund. Bis jetzt ist die
Nachfolge nicht geklärt.

Spendengütesiegel
Erfreulich ist die Verlängerung
des Spendengütesiegels für
ABC. Damit verbunden ist

auch die steuerliche Anerken-
nung von Zuwendungen. Die
Tätigkeitsberichte und Finan-
zen wurden von den Behörden
in Wien überprüft und seit
Ende 2013 darf die „Aktion
Brücke in den Congo“ nun
dieses Siegel führen.

Vorhaben 2016
ABC hat für 2016 zwar Einiges
vor, als erstes muss aber eine
neue Vertrauensperson im Kon-
go gefunden werden. Professor
Bilolo, mittlerweile schon
Stammgast in Liezen und Wei-
ßenbach, war gerade im Kongo
und ist bereits zurück, liegt
aber leider mit Malaria im
Krankenhaus in München. So-
bald er wieder gesundet ist,
wird man mit ihm die nächsten
Schritte für die Schulkinder im
Kasai besprechen.
Die nächsten Events, wie z.B.
ein Ferienprogramm und ein
Computerkurs, werden aber
bereits von den Schülern der
BHAK Liezen und ABCvor-
bereitet.

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl

Kaiser regelte die Liezener
Wasserversorgung

Bei den Führungen durch den
neuen Bauhof im Mai haben
sich viele Besucher vom hohen
technischen Standard unserer
Wasserversorgung – und na-
türlich auch aller anderen Ein-
richtungen – überzeugt. Ein
Blick in alte Dokumente im
Archiv zeigt auch in diesem
Fall die gewaltigen Verände-
rungen und Fortschritte, die es
in etwas mehr als 100 Jahren
gegeben hat. Als um die vor-

letzte Jahrhundertwende in Lie-
zen eine öffentliche Wasserlei-
tung gebaut wurde, musste die-
se zwar von der Gemeinde ge-
baut werden, die rechtliche
Grundlage dafür kam aber von
allerhöchster Stelle, von Kaiser
Franz Josef persönlich.

Mit Gesetz vom 4. August 1900
erließ er „grundsätzliche Be-
stimmungen, betreffend die öf-
fentliche Wasserleitung in Lie-
zen“. Unterschrieben wurde das
Gesetz in Ischl, wo sich der
Kaiser im Sommer aufhielt. 

Im Sinne dieser grundsätzlichen
Bestimmungen konnte die Ge-
meinde-Vorstehung eine Was-
serleitungs-Ordnung mit nä-
heren Bestimmungen erlassen.
Über einige Regelungen muss
man heute schmunzeln, aber
damals entsprachen sie dem
Stand der Technik. Bei Kreu-
zungen von Wasserleitungs-
und Kanalrohren wurde ange-
ordnet: „ … sind die Dichtun-
gen der Wasserrohre derart aus-
zuführen, dass jedes Eindringen
des Canalinhaltes unmöglich
wird.“ Oder: „Es ist vom sani-
tären Standpunkte aus unzu-

lässig, die Closetspülung in di-
rekte Verbindung mit der Was-
serleitung zu bringen.“

Der Wasserzins wurde pauschal
eingehoben. Je nach Größe ei-
nes Hauses war eine Grundtaxe
von 6, 8 oder 10 Kronen zu
bezahlen, zusätzlich pro Mensch
und Großvieh 0,30 Kronen
(heute etwa 2,40 Euro) pro
Jahr. Gab es einen Baderaum
mit Badewanne, kamen 2 Kro-
nen dazu und für eine damals
äußerst moderne Abortanlage
mit Wasserspülung waren 4
Kronen zu bezahlen. 
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Die Räumlichkeiten der „kleinen“ Dumba-Villa wurden mit großem Aufwand und viel Liebe zum
Detail renoviert.

Vor 25 Jahren:

Nach fünfjähriger Pause wur-
de die Initiative der Firma
Deisl, in Liezen Messen ab-
zuhalten, von der Concepta
Messen GmbH fortgesetzt.
In der Tennishalle fand die
1. Ennstal Messe Liezen statt.
Vier Tage lang zeigten rund
100 Aussteller auf fast 10.000
m² Ausstellungsfläche unter
dem Motto „Erlebnisstraße
des Ennstales auf Zeit“ ihre
Angebote. Mehrere Hand-
werker zeigten an Ort und
Stelle ihr Können und Kinder
konnten im Messekindergar-
ten abgegeben werden, damit
die Eltern sich ungestört dem
Messebesuch widmen konn-
ten. Trotz schlechten Wetters
wurden 16.500 Besucher ver-
zeichnet.

Vor 50 Jahren:

Die „Tagespost“, eine ehe-
malige steirische Tageszei-
tung, berichtete im Juni 1966
über den Bau der Kirche in
Weißenbach bei Liezen. Her-
vorgehoben wurde, dass es
sich hierbei um das erste Sa-
kralbauwerk in der Steier-
mark handelte, das zur Gänze
aus Fertigteilen errichtet wur-
de. Architekt war Kurt We-
ber-Mzell, von dem auch die
bekannten Kirchen auf der
Tauplitzalm und in Thörl
stammen. Große Aufmerk-
samkeit erregte damals noch
ein mächtiger Autokran der
VÖEST, der die bis zu 9 Ton-
nen schweren Konstruktions-
elemente empor hob. Fertig-
gestellt und eröffnet wurde
die Kirche zwei Jahre später.

Vor 75 Jahren:

Ein freiwillig eingerückter
Liezener berichtete dem Bür-
germeister von seinem Einsatz
in Jugoslawien. Dort gab es
nichts zu kämpfen, weil „der
Feind“ bereits den Rückzug
angetreten hatte. Daher
schrieb er „ … hoffen wir
alle zuversichtlich, doch noch
für einen wirklichen, restlosen
Einsatz zu brauchen zu sein.“
Andere Liezener hatten zur
selben Zeit ihren restlosen
Einsatz bereits mit dem Tode
bezahlt. Ehrenfried Hasl starb
„im blühendsten Alter von
23 Jahren bei Minsk für die
Größe unseres Volkes und
der Heimat“ und Gemein-
derat Franz Wirnsberger war
ebenfalls an der Ostfront ge-
fallen.

Vor 100 Jahren:

Vor 100 Jahren war Schwer-
hörigkeit ein Problem. Ge-
meinderat Engelbert Schragl
hatte damit zu kämpfen und
legte deshalb seine Funktion
im Gemeindeausschuss nie-
der. Doch so einfach ging
das nicht. Gemeinderat Dob-
ler schlug vor, diese Nieder-
legung „mit Rücksicht auf
die gegenwärtige kritische
Lage“ nicht zur Kenntnis zu
nehmen. Bürgermeister Kog-
ler sagte, er bezweifelt über-
haupt, ob Herr Schragl seine
Funktion während des Krie-
ges niederlegen darf. Durfte
er offenbar nicht, denn Herr
Schragl nahm trotz Schwer-
hörigkeit brav an allen wei-
teren Sitzungen des Gemein-
deausschusses teil.

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

seher den Wunsch geäußert,
diese Räumlichkeiten einmal
selbst zu besichtigen. Dem-
nächst ist es soweit und das so-
gar an vier Nachmittagen. 

Beginnend am Freitag, dem
29. Juli, haben wir von 14 bis
17 Uhr die Möglichkeit, die
Wohnung im ersten Stock der
„kleinen“ Dumba-Villa in aller
Ruhe zu besichtigen. Wieder-
holungen gibt es an den fol-
genden drei Freitagen (5., 12.
und 19. August). Was ist das
Besondere an dieser Wohnung?
Nach einer fachlich hervorra-
genden Renovierung durch den
Hausherrn (Dr. Böker ist Pro-
fessor für Architekturgeschichte
an der Universität Karlsruhe)
wurde die Wohnung mit tat-
kräftiger Mithilfe seiner Frau
Regina so eingerichtet, wie sie
zur Zeit der Errichtung durch
die Familie Dumba ausgesehen
haben könnte.

„Tag der offenen Tür“ 
in einer Wohnung

Das hat es in Liezen auch noch
nie gegeben. „Tage der offenen
Tür“ werden meist von öffent-

lichen Einrichtungen oder Fir-
men angeboten. Die Einladen-
den wollen zeigen, was sie alles
Gutes tun und wie wichtig ihre
Arbeit für uns alle ist. Heuer
ladet uns zum ersten Mal eine

Familie ein, ihre renovierte
Wohnung zu besichtigen. Nach
dem viel beachteten Lichtbil-
dervortrag von Professor Böker
im vergangenen Jahr über Ni-
kolaus Dumba haben viele Zu-



Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche
Mitteilung“ versehen ist, kann es vorkommen, dass diese
beim Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf dem Postkasten
irrtümlich nicht zugestellt wird.
Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich
im Rathaus ein kostenloses Exemplar.

Stadtnachrichten im Internet
Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener
Stadtnachrichten finden Sie auch auf der Homepage der
Stadt Liezen www.liezen.at unter dem Link „RATHAUS &
POLITIK“ -> „Stadtnachrichten Liezen“.
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Essen auf Rädern
Informationen für Weißenbach:
Bürgerservice Liezen unter Tel. 03612/22 881

Informationen für Liezen:
Volkshilfe Sozialzentrum unter Tel. 03612/255 90

Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger
aus dem Ortsteil Weißenbach befindet sich weiterhin beim
Bauhof Weißenbach.

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke in
der Arkade als auch bei der Löwen-Apotheke in der Ausseer
Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen
Verpackung zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter
wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Glascontainer-Einwurfzeiten
beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten bei
den Glascontainern. Diese sind auf den Containern gut
sichtbar angebracht.
Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Besuchen Sie die nächste
öffent liche Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 28. Juni 2016, Beginn: 18.00 Uhr
Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das Sie
über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Stadt infor-
mieren soll. Ein Druckwerk,
welches sich im Laufe der
Zeit zu einem hochqualitati-
ven Informa tions  medium
ent wickelt hat.
Auch die hei mische Wirt-
schaft sieht das so und plat-
ziert nach dem Motto „Wer-
bung in STADT LIEZEN zahlt

sich aus“ immer wieder gerne Anzeigen. Da sich unser Blatt
aus Gemeindeabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit
diesen umgehen wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten
auch als Werbeforum der Wirtschaftstreibenden entsprechend
an zunehmen.
Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher
gekommen. Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer
hohen Qualität anziehen und ihr auch in Zu kunft eine inte-
ressante Werbemöglichkeit anbieten. Voraussetzung ist na-
türlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und Liezener, auch wei-
terhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus bekommen. 
Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in STADT 
LIEZEN bitten wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu
sehen. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen weiterhin
viel Freude mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881
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Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis
zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum
bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.
Nach Anpassung der Müllabfuhrordnung durch den neuen
Gemeinderat gilt diese Gratis-Regelung seit Sommer 2015
auch für den Ortsteil Weißenbach.
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
und von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

Altstoffsammelzentrum für Weißenbach
Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
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Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z. B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies un-
verzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter
der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Bekanntgabe von Baugrundstücken
und Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über verfügbare
Baugrundstücke für die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.
Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Lie-
genschaftseigentümer ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende
Baugrundstücke bzw. Gewerbe liegen schaften und Freiflächen
für Handelsbetriebe, Büros oder Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu geben.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtver-
waltung in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten
möchte, sondern lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren
Flächen bereits zur Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet
worden sein, würde auch die Stadtverwaltung im Falle einer
Anfrage den Kontakt zum jeweiligen Immobilienbüro her-
stellen.
Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung ange-
boten. Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der
Stadt Liezen unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW
112 bis 115, bekannt.

Vergabe Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die Siedlungsgenossenschaft
 Ennstal. Ansprechperson: Lisa Kalsberger, Tel. 03612/273211.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Siedlungs genossenschaft bei
Frau Lisa Kalsberger jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Sprechtag für Liezener Pensionisten
Auch im Jahr 2016 hält Ru-
dolf Kaltenböck wieder kos-
tenlose Sprechtage für Lieze-
ner Pensionistinnen und Pen-
sionisten ab.
Dabei werden vor allem Fra-
gen zur Pension, zur Miete,

zur Lohnsteuer und anderen Themen beantwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr
(außer Dezember 2016).

Die genauen Termine im Jahr 2016? 14. Juni, 12. Juli, 
9. August, 13. September, 11. Oktober, 8. November und 
6. Dezember 2016.

Achtung! Neuer Ort: Wo? Ausweichquartier der Arbeiter-
kammer im ehemaligen Vermessungsamt, Ausseer Straße 70
(1. Stock), Tel. 05 7788 4099.

Rudolf
Kaltenböck

Beratungsdienst der Energie
Steiermark nicht mehr im Rathaus
Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr in den
Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde Liezen, sondern
in der Außenstelle der Energie Steiermark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 8.00 bis 14.00 Uhr

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
gegen vorherige telefonische Anmeldung: Die Termine finden
Sie auf der Homepage der Steier märkischen Rechtsanwalts-
kammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service leistungen“.

Bitte bei Einzahlungen beachten!
Die Finanzverwaltung 
ersucht:
Nach erfolgter Umstellung
auf ein neues EDV-System
im Stadtamt Liezen wird höf-
lich gebeten, bei Einzahlun-
gen von Gebühren usw. un-
bedingt die „aktuelle Zah-

lungsreferenz“ anzuführen (diese ist auf der jeweiligen Vor-
schreibung ersichtlich).
Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen Be-
trägen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche Kos-
tenbelastung für den/die Abgabepflichtigen vermieden.

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at
Kundmachungen und Ver-
lautbarungen zu Bauverhand-
lungen und weitere aushang-
pflichtige Informationen wer-
den auf der Digitalen Amts-
tafel unter www.liezen.at ver-
öffentlicht.

Energie- und Umweltstammtische
Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr
Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen
beim Rathaus angeschlagen.

Die nächsten Termine: 4. Juli, 5. September und 3. Oktober

Kostenlose Erst-Energieberatung
durch das Umweltreferat
Jeden 1. Montag im Monat ab 18.00 Uhr im Rathaus
Die nächsten Termine: 4. Juli, 5. September und 3. Oktober
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Telefon: 03612/22 881 DW
Fax: 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Amtsdirektion DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118
E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at

Stadtamtsdirektor-Stellvertreter:
Markus Schaupensteiner 117 oder 120
E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119
E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116
E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 
Nina Steinbacher 142
E-Mail: nina.steinbacher@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 
Astrid Steiner 239
E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiterin Bauverwaltung:
Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169
E-Mail: rosa.sulzbacher@liezen.at

Herbert Waldeck 112
E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel 115
E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Manuel Siegl 121
E-Mail: manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin BERNHARD 113
E-Mail: martin.bernhard@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV):
Manfred Bacher 125
E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

FV-Stadtkasse: Ilse Stangl 124
E-Mail: ilse.stangl@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt 127
E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: 
Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 151
E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice DW-

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:

Silvia Mader 130

E-Mail: silvia.mader@liezen.at

Barbara Zauner 163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl 129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111

E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110

E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof

Bauhofleiter: 

Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: 

Barbara Streit

Alexandra Singer 233

E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk: Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger

E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis

E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer

E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.a

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Gebäudeverwaltung

Leiter: 

Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: 

Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: 

Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen: 143

Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Badesee Weißenbach:

Christian Hart 0664/457 48 39

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, 

Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Jugendzentrum Liezen DW-

262
Mobil: 0676/840 830 316
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136
E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach

Leiterin: Tanja Krenn 0664 251 8895
E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071
E-Mail: julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

0676/870 854 771
E-Mail: kk.liezen@stmk.volkshilfe.at 

■ Heilpädagogischer Kindergarten

158
E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: 
Andrea HEINRICH, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Dir. Ernst Karner 155
Mobil: 0664/251 88 50
Lehrerzimmer 146
Fax: 277
E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher 152
Fax: 104
E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach
Mobil: 0664/251 88 94
E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg 153
Fax: 105
E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658
E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl
Mobil: 0664/284 08 88

Sprechtage im
Stadtamt Liezen
Telefon:

03612/22 881
+ Durchwahl (DW)

■ Bürgermeister

Mag. Rudolf Hakel 119
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird
gebeten.

■ Sozial- u. Gesundheitsreferentin

Vizebürgermeisterin 
Roswitha Glashüttner 163
nach telefonischer Vereinbarung

■ Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 125
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bau- und Raumordnungsreferent

Gemeinderat Herbert Waldeck 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Verkehrsreferent

Gemeinderat 
Raimund Sulzbacher 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kerngebietsreferent

Mag. Renè Wilding 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kulturreferentin

Gemeinderätin 
Andrea Heinrich, MAS 237
nach telefonischer Vereinbarung

■ Jugendreferent

Gemeinderat Stefan Wasmer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bildungsreferentin

Gemeinderätin 
Karin Jagersberger 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sportreferentin

Gemeinderätin 
Renate Kapferer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Umweltreferent

Gemeinderat August Singer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Fremdenverkehrsreferent

2. Vizebürgermeister 
Egon Gojer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bausprechtag

112 oder 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bürgerservice
der Stadt Liezen

Montag bis Donnerstag
durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon: 03612/22 881-0

✁

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung
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Dipl-Ing. Fischbacher Bernhard
und Mag. iur. Kieler Andrea, 
beide Graz

Berger Walter und 
Daum Manuela, beide Liezen

Bettina und
Gerald Härtel
eine Luisa
(und natürlich ist
auch die „große
Schwester“ Lena
überglücklich)
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Bürgermeister Rudi Hakel und Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierten:
■ 70 Jahre

Andreiz Heidrun, 
Alpenbadstraße 18
Reiter Josef, Fronleichnamsweg 9
Radauer Maria, Roseggergasse 1
Grossberger Manfred, 
Bachersiedlung 122
Frei Milada, Schillerstraße 12
Götzenauer Rosemarie, 
Salbergweg 8 a
Peer Franz, Schwoagagasse 12
Glashüttner Helga, 
Alpenbadstraße 17
Regner Edeltraud, 
Schlagerbauerweg 3
Tschernitz Christine, Hauptplatz 13
Pichler Erich, Ausseer Straße 49
Sandgruber Karoline, 
Franz-Fastl-Weg 57
Neumann Hannelore, 
Rathausplatz 4
Windisch Heinz, Grimminggasse 23

■ 75 Jahre
Lechner Ingeborg, Salzstraße 9
Mag. Wolf Ute, Friedau 14
Schreder-Bauhofer Maria, 
Im Winkel 257
Egger Sofie, Getreidestraße 2
Putzer Sieglinde, Ausseer Straße 84
Rapposch Gerda, Salzstraße 8
Stochl Uta, Fronleichnamsweg 9
Wasmer Stefanie, Am Brunnfeld 34
Mayerl Anneliese, Kernstockgasse 1
Dirninger Osgit, Salzstraße 2
Walcher Elfriede, Sonnenweg 4
Haberger Johanna, Dorfstraße 225
Heuritsch Hans Karl, 
Höhenstraße 40 a
Speer Helga, Tausing 53
Jansenberger Hedwig, 
Manfred-Schmid-Gasse 10
Quenz Harald, Angernweg 263
Schweiberer Manfred, 
Kapellenweg 324
Waldhuber Mathilde, 
Müllnerweg 183

■ 80 Jahre

Lechner Hilda, Pyhrn 49
Aigner Hochlahner Wilhelm, 
Am Salberg 40
Sulzbacher Anna Maria, 
Ausseer Straße 53
Schrittwieser Erika, 
Ausseer Straße 33 b
Binder Karoline, Sonnau 7
Plank Herlinde, Grimminggasse 38
Haindl Gerlinde, 
Fronleichnamsweg 9
Pichler Olga, Fronleichnamsweg 10
Buchmann Anton, Aubauerweg 108

■ 85 Jahre

Lechner Adolf, Salzstraße 9
Vasold Ferdinand, Am Salberg 36
Kieler Friederike, Pyhrn 59
Schüttbacher Maria, 
Manfred-Schmid-Gasse 10
Kitzmüller Ingeborg, Gartenweg 1
Huber Augustinus, Waldweg 20

Stachl Margarete, Erzweg 33
Csörgö Berta, Salbergweg 9 a
Huber Angela, Röthweg 4
Dr. Neuner Karl-Heinz, 
Am Wetterkreuz 228

■ 90 Jahre

Gruber Edeltraud, 
Ausseer Straße 50 c
Wöhr Hilda, Rainstrom 7
Kapic Johann, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 38
Mühlbacher Ludmilla, 
Am Grafenegg 8
Duchkowitsch Maria, 
Bachersiedlung 360
Gassner Maria, Hauptplatz 13
Goigner Anna, Erzweg 33
Mag. Knell Erika, Ausseer Straße 16

■ 97 Jahre

Gangl Herfried, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 33

… zur Hochzeit:
Visković  Damir und 
Raštegorac Katica, beide Liezen
Durek Senajid, Linz und 
Žužo Sanela, Graz
Dr. Thomas Koeth und 
Stolz Gisela, beide Liezen
Hundt Sven und Vogi Birgit, 
beide Liezen
Argintaru Marius und 
Simmer Regine, beide Rottenmann
Dipl.-Ing. oec. Kleinert Horst und 
Knechtl Christine, beide Liezen
Kaindl Andreas und Rath Andrea, 
beide Liezen
Kovačević  Nihad und 
Muratović  Zuhra, beide Liezen

Goldene Hochzeit
■ 50 Jahre Ehe

Maier Ottilie und Richard, Pyhrn 33
Steinmüller Gertraud und Josef, 
Schillerstraße 16
Freiberger Inge und Horst, 
Marienwaldweg 7
Gschwandtner Friedrich und 
Katharina, Getreidestraße 8

Diamantene Hochzeit
■ 60 Jahre Ehe

Lichtfuß Hermine und Johann, 
Rainstrom 13
Huber Elfriede und Rupert, 
Ausseer Straße 35

Eiserne Hochzeit
■ 65 Jahre Ehe

Riegler Martha und Karl, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 24 a

Sterbefälle

Augustine Friedl (72)

Karl Sulzbacher (78)

Aurelia Kentke (68)

Margareta Veitschegger (86)

Hubert Eberl (73)

Yildiz Atas (52)

Edith Rohr (88)

Mag. Helmut Kollau (48)

Elisabeth Steiner (87)

Siegfried Pawlik (80)

Radovan Ratkovic (70)

Willibald Haberleitner (64)

Johanna Winterheller (88)

Hermine Forstner (83)

Josef Werzer (89)

Hedwig Schierl (93)

Karl Schuen (72)

Geburten
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